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RE-FRESH DES HZB-DESIGNS 2021

Das aktualisierte Corporate Design (CD Re-Fresh)

im CI des Helmholtz-Zentrums Berlin (HZB)

Die Corporate Identity (CI) beschreibt die Persönlichkeit oder 

Identität einer Organisation. Bei deren Gestaltung spielen die 

Innen- und die Außenwahrnehmung, aber auch das gewünsch-

te und das tatsächliche Bild eine Rolle. Zusammengenommen 

formen diese Bilder den unverwechselbaren, einzigartigen Cha-

rakter einer Company oder Organisation. Die Summe folgender 

Bereiche ergibt die Corporate Identity: 

Corporate Design, Corporate Communication, Corporate  

Behaviour, Corporate Philosophy, Corporate Culture und 

Corporate Image. 

Das Corporate Design (CD) definiert das visuelle Erscheinungs-

bild einer Institution oder Organisation nach innen und außen. 

Es ist das Gesicht, das Fremden den ersten Eindruck vermittelt 

und von Bekannten wiedererkannt wird. Darum kommt der 

einheit-lichen Gestaltung aller Veröffentlichungen und Erschei-

nungsformen – wie Broschüren, Logos oder Präsentationen –  

eine große Bedeutung zu.. 

Das bisherige CD ist seit über zehn Jahren in Anwendung.  

Geänderte Anforderungen an Veröffentlichungen machen  

nunmehr Anpassungen erforderlich. 

Das Logo wurde überarbeitet, um es im digitalen  

Kontext leichter verwenden zu können. Der Printbe-

reich wurde an neu gestaltete Webelemente angepasst. 

Außerdem werden Möglichkeiten geschaffen, um 

redaktionelle Inhalte besser auf digitalen Endgeräten 

darzustellen. Der Bedarf nach mehr Gestaltungsfreiheit 

wird ebenfalls berücksichtigt. 

Neue Bausteine der Aktualisierungen sind:

– Modifiziertes HZB-Logo mit Submarkensystem

–  Neue Schriftenfamilie Source Sans Pro  

(auch als variable Fonts Source Sans Var. verfügbar)

– Angepasste moderne Farbwelt

– Keyvisuals: Bühne und HZB-3-Sprung

– Raster für Veröffentlichungen

– Publikation für Mobil und Print

Berlin, im Oktober 2021. 

Weiterer Ausbau und Aktualisierungen sind geplant.

INFO:

Das Manual ist vom System her 

offen. Aktualisierungen und Er-

gänzungen können sich aus neuen 

Anwendungen, Anforderungen 

und Erkenntnissen ergeben und 

ins Manual aufgenommen werden.
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quam ut aut et aliciaspel magnati onsedi consequist, sum 

is quaeriatium ipsaecto is eatiataquat iduntiam, simodi 

int reptatus doluptat quia ipsandusam volupta eperovid 

qui consequia cum dolupta necatat.

At opta as sa ducia deles nonsequam et in raes rehendam 

aute omnimai onetur aborescillab id quat ut aut as quiae-

rem fuga. Et ea vendigendam sit pos el iderum ex ever-

atur, commolenis doluptatibus dolorehenime ene eatur? 

Qui inient ad qui dolorrum corum es veliquate vit

1.1 HIER KOMMT DIE HL02

Optatquos maximus. Num archill estruptas doloris au-

tempo rrovitium qui con cumqui optatestis es diore mag-

nis sam, atibea aut fuga. Catiunte quam, simust fugita-

tiore nos nihilitatem doluptatem doloremque maximus 

acerum haritae sintur, con expliquam derias porerrum int 

explatur, officiisti con eiur apis ea aut ressim faccumque 

nonsect enihicat.

Hier kommt die  Headline die 
Zweizeilig läuft 

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist 

vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne 

avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. 

M. M. Uc remne nume facidetidees corum vatius, nonloc, 

vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus ad ala per a 

popon vilicio storursu quit, dit gravolut re quo Catis etem 

hint. Quit; escepectu quastiorimil hilles enterces avemus 

convoli ussiliam in Etremoe riderfectum test L. Mae post-

iores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca 

iurobsendem patilicaste tere, serum Rommora coniurit. 

Explabo. Ventis ulla dolum quam, cum veratis ma veres

Hier kommt die  Headline die 
Zweizeilig läuft 

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist 

vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne 

avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. 

M. M. Uc remne nume facidetidees corum vatius, nonloc, 

vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus ad ala per a 

popon vilicio storursu quit, dit gravolut re quo Catis etem 

hint. Quit; escepectu quastiorimil hilles enterces avemus 

convoli ussiliam in Etremoe riderfectum test L. Mae post-

iores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca 

iurobsendem patilicaste tere, serum Rommora coniurit. 

Explabo. Ventis ulla dolum quam, cum veratis ma veres

Volorita in cuptaque con etumqui aspero ipsunt andis et 

mo mo volendam, que num esecepudis alibusa nobitae 

con consecum int alibus dolut et omnimintum quidelitis 

eos quunto corepudam reicae. Itatem nemquia volent 

evenis ilit aliqui dioneceatur, omnimol uptatur rernature 

conecuptas ea seque peribuscius rerum eos eatumquibus 

dolessitiis enda volupta turioratur, cone es con reptatem 

evelige nientor ehendes et aut fugit fugitib eatium, ipsam 

sequi debitiis enimend icabori busdae. Nam nonsend 

itatiatem. Nequaeris sed excest, consequis as eatus, con 

nonsent hari inihiciis ention natiis dolestium iuntior re-

rum fugit prae nam volesto et ut litiusam rate ea debit, 

nobitatiae latur?

fugia quia pero quos eos et auditib usdaerum quam nobit eaquam ius sus, et andipicae consequo est omnis ulparci tiscillatur raerestrum cusda none non 
remAt opta as sa ducia deles nonsequam et in raes rehendam aute omnimai onetur aborescillab id quat ut aut as quiaerem fuga. Et ea vendigendam sit.

MOLEKULARE  
ZUKUNFTSTECHNOLOGIEÜBERSICHT BRANDING

HIER STEHT DER TITEL IN DER  
MOBILVERSION DER 2-ZEILIG SEIN
Hier steht die Subline, diese kann auch mehrzeilig sein, Faceate quo consece  
pereiciissus dignatur? Eligenis et, etum qui bero qui.

MIT NEWS JAHRESTREFFEN 21
Neue SARS Covid- Forschung an BESSY II

VERSALIEN BEI KURZEN GUT 
LESBAREN LINES XY
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur 
acearum velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

Minuskeln bei längeren Lines mit 
eher schwer lesbaren Worten
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur acearum 
velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

(A) Bühne mit und ohne Keyvisuals (optional)

(B) HZB-3-Sprung mit Farb-Code (hier für BESSY II und HZB)

(C) Neue Schriftenfamilie (Source Sans Pro / Var.) 

  Digitale Indesign-CC-Vorlagen liegen bei GF-KOM vor.

(A)

(A)

(B)

(B)

(C)

INFO:

Für Publikationen stehen  

ab jetzt Print- sowie Mobil-  

(Tablet)-Formate zur Verfügung.
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ÜBERSICHT KEYVISUALS

(A) Bühne mit und ohne Keyvisuals (optional)

Die Bühne ist elementarer grafischer Bestandteil des Corporate Designs. Sie ist Träger 

der Themen und flexibel nach Rastervorgaben einsetzbar. Sie wird flankiert von einem 

Aktionsbereich, in den thematisch passende Illustrationen optional eingespielt werden 

können. Derzeit sind fünf Illustrationen im Einsatz, von denen das Motiv „Licht und Linie“ 

das Haupt-Keyvisual des HZB ist.

(B) HZB-3-Sprung mit Farb-Code

Der HZB-3-Sprung ist eine Farbcodierung für inhaltliche Zuordnungen im HZB.

Der 3-Sprung symbolisiert das Voranschreiten der Innovationssprünge des HZB für die 

Felder „Energie, Information und Materie“ sowie den internen Leitgedanken „Brain, Heart 

and Hands“. Der 3-Sprung ist an der Bühne bündig oberhalb oder unterhalb zu positionie-

ren, kann als grafischer Trenner oder als Markierung eingesetzt werden und verhält sich in 

der Größe zum Designschema (siehe S. 19). Derzeit sind drei Codierungen im Einsatz:

VERSALIEN BEI KURZEN, GUT 
LESBAREN LINES XY
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur 
acearum velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

Thema: HZB „Licht und Linie“

Thema: z. B. Information + Kommunikation

Thema: z. B. Materialien

Thema: z. B. Solar

Thema: Speicherring

HZB BESSY II HZB Schülerlabor
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ZUM UMGANG

Dem neuen Corporate Design liegt ein einheitliches Rastersystem für alle Bereiche und 

Veröffentlichungen zugrunde – für Print- und Mobilversionen. Für Standardformate liegen 

digitale Vorlagen im HZB-Archiv bereit.

Für den Umgang mit den thematischen Illustrationen für die Bühne ist zu beachten,

 

•   dass dies umfangreiche Kenntnisse in der Gestaltung vonPublikationen erfordert und  

 und daher nur von Grafiker*innen und Designer*innen angewendet werden sollte, 

(A = ADVANCED),

•   dass die grafischen Elemente sparsam sparsam eingesetztwerden, insbesondere bei 

Veröffentlichungen, die einen Präsentationscharakter haben, und

•   dass sie auf Titeln mit Bühnen eingesetzt werden, die zurückhaltend und harmonisch 

präsentiert werden.

Bei allen anderen Anwendungen wird die Bühne ohne Keyvisual genutzt (B = BASIC). 

VERSALIEN BEI KURZEN, GUT 
LESBAREN LINES XY
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur 
acearum velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

Minuskeln bei langen Lines XYZ und 
lorum Ypsum Thema, ggf. 3-zeilig
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur acearum velicat iun-
temp orrorehendia auda conesecupta

(B)

(A)

INFO:

Generell gilt, dass alle Veröffentlichungen  

mit der Abt. KOM abgestimmt und von ihr

freigegeben werden müssen. Kontakt S. 44
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CORPORATE DESIGN | LOGO

Das aktualisierte Logo des HZB

Das Logo wurde modifiziert: Die Wortmarke ist in der neuen 

Hausschrift Source Sans Pro / Var. gesetzt, und im Kürzel HZB 

sind die Abstände vergrößert worden. Die Subline befindet sich 

nunmehr auf gleicher Höhe wie das Kürzel HZB. Die Farben  

sind gemäß angepasster Farbwelt eingestellt.

Das Logo hat eine Ausgangsgröße (100 %) für eine A4-Anwen-

dung im Format 50 x 8 mm und wird für A5 mit 75 % angewen-

det. Für weitere Größen ist die Randgröße X der entsprechen-

den Publikation als Logohöhe definiert und kann proportional 

je nach Anwendung mit dem Faktor 1,5 individuell angepasst 

werden. (siehe Designsystem S. 19)

Die Schutzzone ist entsprechend definiert und sollte nicht  

verletzt werden. Das H des HZB im HZB-Kürzel definiert die 

Abstände der Schutzzone.

Das Logo ist die Basis-Architektur für das  

Submarkensystem des HZB.

  Logos in allen gängigen Formaten (Pfade, Pixel etc.) finden 

Sie im Intranet.

ICONS für den Einsatz nur in sozialen Medien:

HZB BESSY
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CORPORATE DESIGN | LOGO SUBMARKENSYSTEM

Zum Umgang mit weiteren Logos – hier: Submarken –  

in der Logoarchitektur des HZB

Untergeordnete Einrichtungen, die zum HZB gehören, können 

gekennzeichnet werden. Dies geschieht auf einheitliche Weise. 

Bei Bedarf an einem Submarken-Logo sieht das HZB daher ein 

Submarkensystem vor:

Ausgangspunkt ist das HZB-Kürzel. Rechts vom Kürzel werden 

die Wortmarken eingetragen. 

Ausnahme: BESSY II Light Source. 

  Logoformate in allen gängigen Formaten (Pfade, Pixel etc.) 

sind digital ab dem 1.10.21 im HZB-Archiv vorhanden. 

INFO:

Für das Erstellen von Submarken liegt eine Maske vor, die nur 

von der HZB-Kommunikation genutzt werden darf. 

Kriterien für die Voraussetzungen einer Submarke legt die  

Abt. KOM fest. Kontakt siehe S. 44

Ausnahme:

BESSY II Submarke

Beispiel
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CORPORATE DESIGN | LOGO GRÖßEN

Definierte Logogrößen

Für das HZB-Logo wurde eine Standardgröße definiert:

Höhe 8 mm, Anwendung für A4-Formate

A5 und DIN lang: 75 % der A4-Größe (Mindestgröße)

A3: 12 mm Höhe

Plakate A0: 32 mm Höhe

Roll-up 2000 mm Höhe: 36 mm Höhe

Flyer DIN lang: Höhe: 6 mm (4 mm Rand x 1,5)

Für alle anderen Anwendungen sollte je nach Werbemittel eine 

optimale Größe im Gesamtbild gefunden werden, immer unter 

Einhaltung der Schutzzone und der Platzierung am oberen 

Rand über der Bühne. Ausgangsgröße ist hier der definierte 

Seitenrand X = Höhe Logo, siehe auch Designsystem S. 19

INFO:

Diese Größen gelten auch für HZB-Submarken,  

das BESSY II-Logo und das Schülerlabor-Logo.

  Logoformate in allen gängigen Formaten (Pfade, Pixel etc.) 

sind digital ab dem 1.10.21 im HZB-Archiv vorhanden.

Dateiname:
HZB_Logo_A4_CMYK.eps
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CORPORATE DESIGN | LOGO VERBOTE

Verbote

Alle Veränderungen verfälschen den Charakter der Wort- 

Bild-Marke und sind daher unzulässig.

Das Logo darf nicht verzerrt, gestaucht oder anders  

verändert werden.

Dies gilt auch für alle Submarken des HZB.

Umstellen der Typografie

Stürzen der Wortmarke

Verzerren der Bildwortmarke

Ändern der Farbe

Platzieren auf farbigem Grund

Ausnahme:

Falls eine Darstellung der Logos bzw. eines Submarken-Logos 

auf farbigem Grund notwendig ist, ist hierfür eine inverse Vari-

ante der Logos vorgesehen.
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CORPORATE DESIGN | FARBWELT

Logofarben

HZB BASISFARBE 01

CMYK C: 100 | 50 | 0 | 35 UC: 100 | 50 | 0 | 35

Pantone C: 7692 C UC: 301 UC

RGB 24 | 78 | 139; hex-code: #184e8b 

HZB CO-FARBE 02

CMYK C: 80 | 20 | 0 | 0 UC: 80 | 20 | 0 | 0

Pantone C: 2925 C UC: 299 UC

RGB 108 | 171 | 233; hex-code: #6cabe9

HZB AKTIONSFARBE

CMYK C: 0 | 80 | 65 | 0 UC: C: 0 | 80 | 65 | 0

RGB 209 | 94 | 87; hex-code: #d15e57 

SEKUNDÄRFARBEN 

01 Hellgrün CMYK 35 | 0 | 75 | 0 RGB 198 | 217 | 112

02 Dunkelblau CMYK 100 | 50 | 0 | 60 RGB 09 | 53 | 102

03 Schülerlabor CMYK 0 | 80 | 95 | 0 RGB 203 | 90 | 46 

04 Hellblau CMYK 55 | 0 | 0 | 0 RGB 154 | 198 | 243

BASISFARBE

Das Logo  
ist zweifarbig.

Sonderfall:

Der Speicherring BESSY II hat  

die Co-Farbe Limette

CMYK 40 | 0 | 100 | 0

70 K

50 K

12 K01

03

02

04

30 K

Weitere:

Folien, Farben und Lacke bitte 

mit dem Hersteller abstimmen, 

da es unterschiedliche Systeme 

gibt, z. B. für Folien: Oracle, 

Oralite, MaCAL, Avery etc. 

Ral-Töne entsprechend der 

Untergründe abstimmen.

Grafikfarben auf S. 26.
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CORPORATE DESIGN | TYPOGRAFIE

Name: HZB-HAUSSCHRIFT Source Sans Pro

Die Source Sans Pro ist eine Open-Source-Schriftfamilie. Zurzeit 

gibt es folgende Schnitte der Schrift: Extra Light, Light, Regular, 

Semibold, Bold und Black ( jeweils auch als kursiv).

Gestaltet wurde die Schrift von Paul D. Hunt, der besonderen 

Wert auf Klarheit und eine sehr gute Lesbarkeit seiner Schrift 

legte. Dafür reduzierte er die Buchstaben auf das Wesentliche, 

ohne dabei jedoch die Differenzierung ähnlicher Buchstaben-

formen zu vernachlässigen. Eine weitere Zielsetzung war, eine 

Schrift zu entwerfen, die auch als längerer Fließtext noch gut 

gelesen werden kann. Ein Mittel dabei sind die Proportionen 

der Schrift: etwas breiter laufend, mit einer geringeren Höhe der 

Großbuchstaben, und Kleinbuchstaben mit großen Ober- und 

Unterlängen.

Die Verwendung einer Open-Source-Schrift ermöglicht es, sie für 

alle Bereiche des Instituts im Alltag einzusetzen.

   Möglicher Download unter:  

https://fonts.adobe.com/fonts/source-sans

Einsatz

Die Schrift „Source Sans Pro / Var.“ mit ihrer Schriftfamilie wird als 

Hausschrift für den Einsatz in Kommunikationsmitteln für Head-

lines, Texte etc. definiert. Sie ist auch als variable Font Source 

Sans Var. erhältlich. Diese Variante unterscheidet sich hier in der 

Schriften-Technologie.

Quelle: PAGE
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CORPORATE DESIGN | TYPOGRAFIE IN TITELN

Einsatz in Titeln auf der Bühne

Die Bühnen mit ihren Themen sind wie folgt definiert:

Headline: Versalien Source Sans Pro / Var. bold,

alternativ in Minuskeln möglich.

Subline 01: Minuskeln Source Sans Pro / Var. light oder  

regular in 50 % von HZB-Cyan 

Optional mit weiterer Subline 02: 

Subline 01: in Light Weiß.

Subline 02: in Minuskeln Source Sans Pro / Var. semibold 

in 50 % von HZB Cyan. 

Anwendung

–  Das Verhältnis von Headline zu Subline sollte möglichst  

mit 50 % (2:1) definiert sein. 

–  Ausrichtung: Mittig für alle Lines innerhalb der Bühne, 

linkbündig zum 3-Sprung.

–  Die digitalen Versionen haben in der Subline den 

Schriftschnitt „light“.

   Für weitere Anwendungen sind auch andere Kombi-

nationen möglich, die mit der Kommunikationsabteilung 

jeweils abgestimmt werden: Kontakt siehe S. 44

VERSALIEN BEI KURZEN, GUT 
LESBAREN LINES XY
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur 
acearum velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

HIER STEHT DER  TEASERTEXTHier steht die Subline mit weiterer Informationlorum ypsum

Hier steht der Titel in der Mobil- 
version in Minuskeln, wenn er schwer 
lesbar und lang ist
Hier steht die Subline 50 %, diese kann auch mehrzeilig sein,Fuga. Aliquibust, in 
perum a qui to consequam quiaspienis mint, totaque volora iduciam voluptate 
porporp oreruptaquae comnis audi

Berlin, im September 2021
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CORPORATE DESIGN | TYPOGRAFIE IN INHALTEN

Source Sans light

Volum qui de doloreh endanto rpores conecto ium ut reiunt pere, 

VOLUM QUI DE DOLOREH ENDANTO RPORES CONECTO IUM 

!“§$%&/()=?`1234567890¡¶¢[]|{}≠¿‘

Source Sans regular

Volum qui de doloreh endanto rpores conecto ium ut reiunt 

VOLUM QUI DE DOLOREH ENDANTO RPORES CONECTO IUM 

!“§$%&/()=?`1234567890¡¶¢[]|{}≠¿‘

Source Sans Semi Bold

Volum qui de doloreh endanto rpores conecto ium ut reiunt 

VOLUM QUI DE DOLOREH ENDANTO RPORES CONECTO IUM 

!“§$%&/()=?`1234567890¡¶¢[]|{}≠¿‘

Source Sans Bold

Volum qui de doloreh endanto rpores conecto ium ut reiunt 

VOLUM QUI DE DOLOREH ENDANTO RPORES CONECTO IUM 

Inhalte

Die Hausschrift Source Sans Pro / Var. steht für die  

Gestaltung aller Inhalte zur Verfügung. Sie verfügt über  

mehrere Schriftschnitte, von denen die rechts genannten  

zum Einsatz kommen.

Für die Gestaltung von Publikationen stehen definierte  

Absatzformate als Empfehlung zur Verfügung,  

siehe S. 17.

DER SCHRIFTSCHNITT LIGHT 
wird für reguläre und umfangreiche 
Fließtexte verwendet. Mindestpunkt- 
größe: 10,5 / 16 Pt. ZA.

DER SCHRIFTSCHNITT REGULAR 
wird ebenfalls für Fließtexte verwen-
det, z. B. Größe unter 10,5 Pt., sowie 
für Bildunterschriften und besondere 
Textformate.

DER SCHRIFTSCHNITT SEMIBOLD 
wird für Zwischenüberschriften, Aus-
zeichnungen, Grafiküberschriften
und besondere Textformate verwendet.

DER SCHRIFTSCHNITT BOLD 
wird für Überschriften, Auszeichnungen 
und Kernsätze verwendet.
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CORPORATE DESIGN | TYPOGRAFIE IN DEN VORLAGEN

Inhalte

Für die Gestaltung von Publikationen stehen definierte  

Absatzformate zur Verfügung, siehe Beispiele.

Dies sind Empfehlungen, sie können je nach Anliegen und 

Zielgruppe variabel gehandhabt werden, wobei gilt, für  

Schriftenreihen und regelmäßige Veröffentlichungen jeweils 

ein einheitliches Typografiesystem zu verwenden.

Interner Einsatz: 

Für den internen Einsatz wie Korrespondenz, Powerpoint-  

Präsentationen etc. sowie für Schrift im Internet kann  

diese diese Open-Source-Font ebenfalls verwendet werden.  

Als Alternative ist die Systemschrift „Calibri“ definiert.

Schülerlabor

Für eine zielgruppengerechte Ansprache ist für das HZB-

Schülerlabor eine weitere Open-Source-Font Font vorge- 

sehen: Share

Sie gilt nur für den Bereich Schülerlabor.

  Digitale Indesign-CC-Vorlagen liegen bei GF-KOM vor.

HL 01 Bold Cyan 70
Teasertext: Semibold Schwarz dientra riorbis, consul verces! Similic uperi-
vist vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne avoltiae

1.1 HIER KOMMT DIE HL 02 BOLD BLAU

1.2.1 Headline 03 Semibold Schwarz 

Zwischenheadline Semibold HZB Cyan

Copy Source Sans Var. light / je nach Anforderung in Sonderfällen auch in „regular“ möglich.  

Volum qui de doloreh endanto rpores conecto ium ut reiunt pere, qui opta duci to quiae vero et  

volore expe ident atem hicit dolecabores rercia que conse molorror 

Interner Einsatz Calibri: z. B. für Korrespondenz; überall, wo kein Einsatz der Hausschrift  

möglich ist. 

Schülerlabor HL Share Bold

Source Sans Var. light Indanto rpores conecto ium ut reiunt pere, qui opta duci to quiae vero et volore 

expe ident atem hicit dolecabores rercia que conse molorro (Schrift 90K)

Auszeichnung/Schmuckschrift: Font Share perum. Senterfitu eo con te fat a duc maxi
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CORPORATE DESIGN | RASTER

Rastersystem: 

6 Spalten

Für die Gestaltung stehen digitale Vorlagen in Indesign  

zur Verfügung. 

 

Anhand dieses „Spielfeldes“ können beliebige Layouts erstellt  

werden. So ist der Gestaltungsfreiheit innerhalb des neuen  

Corporate Designs keine Grenzen gesetzt.

(A) Rasterdefinition für A4 Print-Broschüren:

6 Spalten, Spaltenbreite: 8 mm

linke und rechte Seiten sind einheitlich

Grundlinienraster bei 16 Pt.

Ränder: oben 18 mm, weitere: 16 mm

(B) Rasterdefinition für Digitalversion:

6 Spalten, Spaltenbreite 17 px

Grundlinienraster bei 16 Pt.

Ränder: 50 px

Die Seitenzahl befindet sich mittig zur Seite, außerhalb des 

Satzspiegels.

  Digitale Indesign-CC-Vorlagen liegen bei GF-KOM vor.

10

(B)

(A)

10
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CORPORATE DESIGN | DESIGNSYSTEM

Berechnungssystem für Titel, Bühne und weitere Formate 

für Druckmedien

Die Gestaltung von Titel, Poster und Roll-ups unterliegen einem 

rechnerischen System. Am Beispiel eines A4-Titels verhalten  

sich die Proportionen wie folgt:

a) Randfestlegung = X-Rand mm

b)  Die Höhe des Formats wird durch 6 geteilt. Das entstehende 

System der 6 Flächen bestimmt die Bühnengröße. 

Minimum: 1 Flächeneinheit, jeweils erweiterbar auf die nächste  

halbe bzw. ganze Fläche. 

Mit Bild: Beginn der Bühne mit Fläche 2 + X mm Randfestlegung 

Ohne Bild: Beginn der Bühne mit Fläche 2, optional: + X mm Rand- 

festlegung 

c) X-Randfestlegung ist die Einheit für:  

– Abstände,

– Einrückungen und 

– die Festlegung eines Steps im 3-Sprung.

Minuskeln bei längeren Lines mit 
eher schwer lesbaren Wörtern
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur acearum 
velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

8mm

16,66 % (49,5mm)

Layout in der Höhe durch 6 
Teilen = 16,66 %

Abstände Verhältnis 1,5 
gerundet

Logo in Ausgangshöhe 
8 mm

Partnerlogo ebenfalls in Höhe 8mm,
8 mm Abstand zum Rand

32mm 

8mm

8mm

(1)

(2)

(3)

(4)

(5)

(6)

1/2-Fläche

X-Rand

INFO:

Standardformate sind definiert und liegen als digitale Vorlagen 

bereit. Bei individuellen Formaten kann mit Faktor 1,5 oder 0,5 

für Abstände und Größe der 3-Sprung angewendet werden, um 

ein optimales Gestaltungsergebnis zu erreichen.
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Berechnungssystem für Titel, Bühne und weitere Formate 

für Druckmedien (Fortsetzung)

X für Print-Formate ist derzeit wie folgt definiert:

Rand für A4-hoch: 8 mm | 3-Sprung: 3 x 8 = 24 mm breit

Rand für A3-Poster: 12 mm | 3-Sprung: 3 x 12 = 36 mm breit

Rand für A0-Poster: 40 mm | 3-Sprung: 3 x 40 = 120 mm breit

Rand für Roll-up (85 x 200 cm): 32mm | 3-Sprung: 3 x 32 =  

96 x 1,5 = 144 mm (optischer Ausgleich x 1,5)

CORPORATE DESIGN | DESIGNSYSTEM (FORTSETZUNG)

Minuskeln bei längeren Lines mit 
eher schwer lesbaren Wörtern
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur acearum 
velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

8mm

16,66 % (49,5mm)

Layout in der Höhe durch 6 
Teilen = 16,66 %

Abstände Verhältnis 1,5 
gerundet

Logo in Ausgangshöhe 
8 mm

Partnerlogo ebenfalls in Höhe 8mm,
8 mm Abstand zum Rand

32mm 

8mm

8mm
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HIER STEHT DER TITEL IN DER 
MOBILVERSION DER 2-ZEILIG SEIN
Hier steht die Subline, 50% diese kann auch mehrzeilig sein, Faceate quo consece 
pereiciissus dignatur? Eligenis et, etum qui bero qui.

IMAGE

Hier steht der Titel in der Mobilversion in 
Minuskeln, wenn er schwer lesbar ist.
Hier steht die Subline 50%, diese kann auch mehrzeilig sein, Faceate quo consece 
pereiciissus dignatur? Eligenis et, etum qui bero qui.

�����������������������������������

HIER STEHT DER TEASERTEXTHier steht die Subline mit weiterer Informationlorum ypsum

Logo in Ausgangshöhe 
25 px

CORPORATE DESIGN | DESIGNSYSTEM

Berechnungssystem für Titel, Bühne und weitere Formate 

für digitale Medien

Für das Gestalten von Digitalformaten sind bereits drei Vorlagen  

vorhanden: Broschüre mobil, News-PDF sowie Einladungen.

Für das Anlegen von neuen Formaten gilt auch hier das Design- 

system siehe S.19 nur in Pixeln (px).

a) Randfestlegung = X px

b) Die Höhe des Formats wird durch 6 geteilt. Das entstehende 

System der 6 Flächen bestimmt die Bühnengröße. 

Minimum: 1 Flächeneinheit, jeweils erweiterbar auf die nächste halbe 

bzw. ganze Fläche 

Mit Bild: Beginn der Bühne mit Fläche 2 + X Randfestlegung 

Ohne Bild: Beginn der Bühne mit Fläche 2 

Optional: + X Randfestlegung 

c) X-Randfestlegung ist die Einheit für:  

– Abstände,

– Einrückungen und 

– die Festlegung eines Steps im 3-Sprung.

X ist derzeit wie folgt definiert:

Rand für Mobilversion: 25 px | 3-Sprung = 3 x 25 px = 75 px Breite

INFO:

Standardformate sind definiert und liegen als digitale Vorlagen bereit.  

Bei individuellen Formaten kann mit Faktor 1,5 oder 0,5 für Abstände 

und für Größen – z. B. für den 3-Sprung – verwendet werden, um ein  

optimales Gestaltungsergebnis zu erreichen.

X-Rand
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CORPORATE DESIGN | GRAFISCHE ELEMENTE

Gestaltungselemente

Inhalte werden in der Farb- und Formwelt des neuen  

HZB-Designs gestaltet. 

Die Layouts sehen eine offene Gestaltung mit viel Weiß- 

räumen im 6-Spalten-Raster-System vor, mit hellen Images 

und Elementen, die die Hervorhebungen und Zusammen-

fassungen visualisieren. Dieser Look lehnt sich an die 

bestehende Website an.

(A) Sonderseiten

Merkmale: Farbflächen mit Typografie

Inhalte: Zusammenfassungen, Exkurse, tiefergehende Erklärungen 

Look: optional mit eingepflegten Illustrationen zum Thema

(B) Kernsätze

Merkmale: große Typo Source Sans Pro / Var.

Look: Co- oder Sekundärfarben

(c) Aufzählungen mit Übersichtscharakter

Merkmale: Typo lt. S. 14 – 17

Look: Farbflächen mit Quadraten, Dreiecke als Elemente  

für Fortführungen

17

quam ut aut et aliciaspel magnati onsedi consequist, sum 

is quaeriatium ipsaecto is eatiataquat iduntiam, simodi 

int reptatus doluptat quia ipsandusam volupta eperovid 

qui consequia cum dolupta necatat.

At opta as sa ducia deles nonsequam et in raes rehendam 

aute omnimai onetur aborescillab id quat ut aut as quiae-

rem fuga. Et ea vendigendam sit pos el iderum ex ever-

atur, commolenis doluptatibus dolorehenime ene eatur? 

Qui inient ad qui dolorrum corum es veliquate vit

1.1 HIER KOMMT DIE HL02

Optatquos maximus. Num archill estruptas doloris au-

tempo rrovitium qui con cumqui optatestis es diore mag-

nis sam, atibea aut fuga. Catiunte quam, simust fugita-

tiore nos nihilitatem doluptatem doloremque maximus 

acerum haritae sintur, con expliquam derias porerrum int 

explatur, off iciisti con eiur apis ea aut ressim faccumque 

nonsect enihicat.

Volorita in cuptaque con etumqui aspero ipsunt andis et 

mo mo volendam, que num esecepudis alibusa nobitae 

con consecum int alibus dolut et omnimintum quidelitis 

eos quunto corepudam reicae. Itatem nemquia volent 

evenis ilit aliqui dioneceatur, omnimol uptatur rernature 

conecuptas ea seque peribuscius rerum eos eatumquibus 

dolessitiis enda volupta turioratur, cone es con reptatem 

evelige nientor ehendes et aut fugit fugitib eatium, ipsam 

sequi debitiis enimend icabori busdae. Nam nonsend 

itatiatem. Nequaeris sed excest, consequis as eatus, con 

nonsent hari inihiciis ention natiis dolestium iuntior re-

rum fugit prae nam volesto et ut litiusam rate ea debit, 

nobitatiae latur?

fugia quia pero quos eos et auditib usdaerum quam nobit eaquam ius sus, et andipicae consequo est omnis ulparci tiscillatur raerestrum cusda none non 
remAt opta as sa ducia deles nonsequam et in raes rehendam aute omnimai onetur aborescillab id quat ut aut as quiaerem fuga. Et ea vendigendam sit.
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HIER KOMMT DIE  HEADLINE DIE ZWEIZEILIG LÄUFT 
Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex 

ne avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. M. M. Uc remne nume facidetidees corum 

vatius, nonloc, vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus ad ala per a popon vilicio storursu quit, dit 

gravolut re quo Catis etem hint. Quit; escepectu quastiorimil hilles enterces avemus convoli ussiliam in 

Etremoe riderfectum test L. Mae postiores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca iurobsendem 

patilicaste tere, serum Rommora coniurit. Explabo. Ventis ulla dolum quam, cum veratis ma veres

Ceresser dientra riorbis, consul ver-
ces! Similic uperivist vesteres.

Ceresser dientra riorbis, consul ver-
ces! Similic uperivist vesteres.

Ceresser dientra riorbis, consul ver-
ces! Similic uperivist vesteres. Occus 
dolore molorib usandi delis mod.

01 02

03 04
Ceresser dientra riorbis, consul ver-
ces! Similic uperivist vesteres. Occus 
dolore molorib usandi delis modi 
con plit ma volum ipsam endisi do-
loritibus plaborerro est ea dolupta.

Ceresser dientra riorbis, consul ver-
ces! Similic uperivist vesteres.

Ceresser dientra riorbis, consul ver-
ces! Similic uperivist vesteres. Occus 
dolore molorib usandi delis mod.

Ceresser dientra riorbis, consul ver-
ces! Similic uperivist vesteres. Occus 
dolore molorib usandi delis mod.

01 02

03 04
Ceresser dientra riorbis, consul ver-
ces! Similic uperivist vesteres. Occus 
dolore molorib usandi delis modi 
con plit ma volum ipsam endisi do-
loritibus plaborerro est ea dolupta.

18

Hier kommt die  Headline die 
Zweizeilig läuft  

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist 

vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne 

avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. 

M. M. Uc remne nume facidetidees corum vatius, nonloc, 

vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus ad ala per a 

popon vilicio storursu quit, dit gravolut re quo Catis etem 

hint. Quit; escepectu quastiorimil hilles enterces avemus 

convoli ussiliam in Etremoe riderfectum test L. Mae post-

iores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca 

iurobsendem patilicaste tere, serum Rommora coniurit. 

Explabo. Ventis ulla dolum quam, cum veratis ma veres

Hier kommt die  Headline die 
Zweizeilig läuft  

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist 

vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne 

avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. 

M. M. Uc remne nume facidetidees corum vatius, nonloc, 

vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus ad ala per a 

popon vilicio storursu quit, dit gravolut re quo Catis etem 

hint. Quit; escepectu quastiorimil hilles enterces avemus 

convoli ussiliam in Etremoe riderfectum test L. Mae post-

iores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca 

iurobsendem patilicaste tere, serum Rommora coniurit. 

Explabo. Ventis ulla dolum quam, cum veratis ma veres

MOLEKULARE 
ZUKUNFTSTECHNOLOGIE
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1.4 Hier kommt die  Headline 
die Zweizeilig läuft 

Estis ipicipsunt di secatemquid et lamus doluptibus sa-

pit labo. Sedi repe sitaepe rspient repudia por reseditias 

non net dolorit intio. Nem nus aut vellacid quis velende-

bis ex eum volenis eatquatio molore la suntium fugiatur, 

tessi aPic tem qui cum iunt. Sundiatem eatquamusa co-

rem nobit est perepe exceat. Tiatiunt il et hicia vit volupid 

quam fugit dolore eictusc iistiasi aces ex enimus quam 

repro corrum qui berfereiunt eum repe netur aliqui dellati 

rest a ad que vent aspernam sitatquam vende coratiatem 

re persper uptatem odipsam evenis voluptas quaspienis 

cume rae nobisciandit facepre henimpo restion cum rei-

um quod molorpor sitatiam, consequo et venienimus, 

consequi incius velese nempos sum que litem ut alitati 

atquid eaquis nihit que pa iusdae consero et qui dolo ese 

consequis ut et et ressitium hil essitia suntor accuptium 

ipiet qui nostem eos quibus eritiis estiorro volor audias 

etur, seque dis ad moluptatque vent et la corio. Itas aut mi-

nimus et aut magnis evenem nobis aut dolessimo volent 

a pro culpari berionsene plit atquati onsequi ommod que 

quid et, cus et esectemporum aut re, to tem ratur aperum 

quis aciumentus, sitaecea vsendita. sin estis magnistrum . 

sendita nem serernate imagnim.

„Kernaussage 
in groß Itaquam sit 
xy “Peleste nulpa 
verchil excerupta 
suntis am, am, quiae 
pori deliquam nossit 
et latqui  sdf dolupis“

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Si-
milic uperivist vesteres. Occus dolore mo-
lorib usandi delis modi con plit ma volum 
ipsam endisi doloritibus plaborerro est ea 
doluptatem

sendita nem serernate imagnim postiae nullabo. Beatem 

volutem quam sin estis magnistrum . sendita nem serer-

nate imagnim postiae nullabo. Beatem volutem quam sin 

estis magnistrum sendita nem serernate imagnim postiae 

nullabo. Beatem volutem quam sin estis magnistrum. Em 

ipiet ad qui omnis arcipient esciand ipidellab idelicatia ip-

sum adipsandesti doluptaque eos et odit, ipis minus eum 

abo. Nequi od moluptate sum apidest, que molupta Em 

ium aut aut acea poresedipit plati ut quasiti dolut voloria 

nonsequia et eat por as millam que velento in et eat dolut 

ut ut et es a voluptatibus adis ipit fugia nat aut iniminc 

tecepratur, sequi. Occat fugitat iosseque vellabo. Eque cu-

sandae reri ut restis rernatiam, ullaboribea dolo totaspe 

rovitium labo. Git velestia volupides eaque eos qui ducit 

poratio. Porro moluptatur? Off ic te ere, off icto rectiust vid 

essima consequame volupti beaquia spitas eossimperum 

dent excesequos magnistrum ad explique idelignimus 

et idus moloribus elestrupta cume off icae volorempor 

a imin consequi doluptaeptat laccae perias nem labori-

bearum invella ceriore cullum nullore perunt magnimet 

landellab iliquam que culpa net quist la conseque volorit 

off iciatibus dit ipsapel luptur?

Est, qui acepernatemo cusa num dolupta nis nulpa similla 

utaecabor senimusant el et, quam vid qui bere sum atur, 

sit ratusam et volore nis sim volupta et aliqui doloria me-

tur? To dolor alitem remoloreris re vit dolupis eum rest 

quam

02

INFO:

Weitere Beispiele zu Gestaltungs-

möglichkeiten siehe S. 28 – 31.

(A)

(B)

(C)

fugia quia pero quos eos et auditib usdaerum 
quam nobit eaquam ius sus, et andipicae con-
sequo est omnis ulparci tiscillatur raerestrum 
cusda none non rem et verfers pidello rernam 
lam inullorepero que la aceperf erunt, senim 

1.1.1.2 Quam ut aut et aliciaspel 
magnati onsedi consequist, sum is quaeriati-
um ipsaecto is eatiataquat iduntiam, simodi 
int reptatus doluptat quia ipsandusam volup-

ta eperovid qui consequia cum dolupta neca-
tat. neceatur, omnimol uptatur rernaneceatur.

At opta as sa ducia deles nonsequam et in raes 
rehendam aute omnimai onetur aborescillab 
id quat ut aut as quiaerem fuga. Et ea vendi-
gendam sit pos el ide.Volorita in cuptaque con 
etumqui aspero ipsunt andis et mo mo volen-
dam, que num esecepudis alibusa nobitae con 
consecum int alibus dolut et omnimintum. 

fugia quia pero quos eos et auditib usdaerum quam nobit eaquam ius sus, et andipicae consequo est omnis ulparci tiscillatur raerestrum cusda none non rem et verfers pidello 
rernam lam inullorepero que la aceperf erunt, senim quam ut aut et aliciaspel magnati onsedi consequist, sum is quaeriatium ipsaecto is eatiataquat, simodi int. 

„Kernaussage 
in groß Itaquam sit xy Peles-
te nulpa verchil excerupta 
suntis am“.

3-Sprung als grafischer  

Trenner wird hier invers  

eingesetzt werden.
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CORPORATE DESIGN | GRAFISCHE ELEMENTE (FORTSETZUNG)

Kapitelseiten 

Für Broschüren und Publikationen sind Kapiteltrennerseiten 

optional möglich. Sie sind angelehnt an das Bühnensystem und 

fallen entsprechend ihrer Inhalte aus:

–  je nach Umfang werden Headline und Teasertext in passender 

Größe gestaltet (2:1)

– mit oder ohne Image möglich

Einstiegsseiten

Für Broschüren und Publikationen sind Einstiegsseiten wie folgt 

definiert: 

– Große Headline in Source Sans Pro / Var. bold in HZB-Cyan

– Teasertext in Source Sans Pro / Var. bold in Schwarz

– 3-Sprung als optischer Trenner
Ceresser dientra riorbis, consul verces! Simi-
lic uperivist vesteres consus omanum se nos, 
quam es Cat, fex ne avoltiae, factalem tebus es-
sentione dem ego C. Publi cris. M. M. Uc remne 
nume facidetidees corum vatius, nonloc, vas-
terica; nihilis et idientis orem acta, utus ad ala 
per a popon vilicio storursu quit, dit gravolut re 
quo Catis etem hint. Quit; escepectu quastiori-
mil hilles dskf jsadklfasdfasdf..

Ein Grund mehr

Ecem quium im demquem husquitrei praver-
fervit virmilis bonem siliquam qui condien ate-
rios ad adhum movem in senatil ierficae intil 
viderricii ina, scerfin dient, quem halego tatilis, 

Hier steht eine Headline, 
die auch 2-zeilig sein

HIer steht eine längerer Teasertext, Ga. Itas dolupta aspitat aut eius sum explabo rehendi 
tiatem im consedi odis aliquod istotatquam qui aut dolutem porepra ectur, serum voll-
escienia nonsedipici aut licim que se doluption con ex eatis escia venem faccusandus es 
modit et perum volorer eptus, ommolut dolorum venda doluption cus et et de lia quos 
enis a volor at in con poreribus quiat et off icidel ius estio. Agnit autae nescium facia nis 

asitatios sum quaturia voluptiatur? Omnimus doloriatus diati quam aborporibus excestec-
tum re cone doluptae voluptasi rent

nem nosti, diorivessus, consultum Omnimos-
sequi accus. Est quo quae asperum et vendam 
et, quiaero ilignam quia quam utempor ehen-
dunt.SedEnt. Ad quias eatetur aut repedit re-
hendebis eventis iminit hitatquibus voluptae 
et que prores ea cone lam faceseq uistrum ipsa 
nonet quia consedi inullecesti? Qui que.

Unterschrift    Unterschrift 

IMAGE

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist 

vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne 

avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. 

M. M. Uc remne nume facidetidees corum vatius, Ecem 

quium im demquem husquitrei praverfervit virmilis bo-

nem siliquam qui condien aterios ad adhum movem in 

senatil ierficae intil viderricii ina, scerfin dient, quem ha-

lego tatilis, nem nosti, diorivessus, consultum Haribus 

mos nature id ea apicitius rem doluptati off icaboriam et, 

simint peles millia sit velibeation es as inv

Themeneinstieg Headline 
diese kann auch 3-zeilig sein 
askd sadkfj.

01

16

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist 

vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne 

avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. 

M. M. Uc remne nume facidetidees corum vatius, nonloc, 

vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus ad ala per a 

popon vilicio storursu quit, dit gravolut re quo Catis etem 

hint. Quit; escepectu quastiorimil hilles enterces avemus 

convoli ussiliam in Etremoe riderfectum test L. Mae post-

iores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca iu-

robsendem patilicaste tere, serum Rommora coniurit.

Zwischenheadline

Ecem quium im demquem husquitrei praverfervit virmilis 

bonem siliquam qui condien aterios ad adhum movem in 

senatil ierficae intil viderricii ina, scerfin dient, quem hale-

go tatilis, nem nosti, diorivessus, consultum

Omnimossequi accus. Est quo quae asperum et vendam 

et, quiaero ilignam quia quam utempor ehendunt.SedEnt. 

Ad quias eatetur aut repedit rehendebis eventis iminit 

hitatquibus voluptae et que prores ea cone lam faceseq 

uistrum ipsa nonet quia consedi inullecesti autatur? Qui 

berrovid que seditem quamusci autem aut volupti bus-

aperum quat alit volupie ndusdandi dempe ent accupta 

teceaquae lit, velescimus et ommolupicae in nullitate vo-

lentiantur am fuga. Nam reius que ipsam quid molorepra 

nes molenis expedit emodit laut iundit, omnis nonse pre 

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist vesteres consus omanum se nos, 
quam es Cat, fex ne avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. M. M. Uc 

remne nume facidetidees corum vatius, nonloc, vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus 
ad ala per a popon vilicio storursu quit, dit gravolut re quo Catis etem hint. Quit; escepec-
tu quastiorimil hilles enterces avemus convoli ussiliam in Etremoe riderfectum test L. Mae 
postiores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca iurobsendem patilicaste tere, 

serum Rommora coniurit.

Headline Kapitel 01 
Einstieg in die Thematik

non et et quunt quias sedita volum imincti oraerem pore-

pedic to bla cum, od et erionsectiam sitiamus soloraecus 

sit, quia sa nis volor aut vento tet audignis excerferio ex-

plis modia quam voluptatem.Tur reium vit iundi conestin 

experchil is maxim enecusam as assit volorro rumquosa 

venditi umquam ipsapis simodis et fugitis maximpercid 

ulliaeptur?

Ur archill ianditate eatiis experemodi sum ullit apit occa-

te voluptur, a derciis es aut volorem oluptaepuda con es 

ipsam am ute voloribus acest quos aut qui id quodipita 

conseni scipsape nonsequatiam harume mint a venihil in-

ciatum nest venimet, consequis unt utet milit, sit dolores-

to velitassi as explaborerro tem lant min nonsequatis etur 

magnis excerro tem que reseditatem haribus elitat ilique 

cullupta sunt, quas peditate nis nes si beriandiat.

Harum quam landi quibus recaero mod estio beatur? Ota-

tia corem voloribusam andenda eperunt este ommo to 

excestium volendit ea ex esciam et aut qui quia pellab ip-

sam, quaes rae ex et acia ipis ipsam quis ent porrovi dem-

porro corum, volorer citatem et veleseq uatur? Am, cum 

quis porpore ritibusdam evero eos eossitaquiae quam 

fugia quia pero quos eos et auditib usdaerum quam nobit 

eaquam ius sus, et andipicae consequo est omnis ulparci 

tiscillatur raerestrum cusda none non rem et verfers pidel-

lo rernam lam inullorepero que la aceperf erunt, senim 

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Si-
milic uperivist vesteres consus omanum se 
nos, quam es Cat, fex ne avoltiae, factalem 
tebus essentione dem ego C. Publi cris. M. 
M. Uc remne nume facidetidees corum vati-
us, nonloc, vasterica; nihilis et idientis orem 

acta, utus ad ala per a popon vilicio storur-
su quit, dit gravolut re quo Catis etem hint. 
Quit; escepectu quastiorimil hilles enterces 
avemus convoli ussiliam in Etremoe riderfec-
tum test L. Mae postiores! Em. Maequamquo 
conferes cieut repedit voluptae. Est que non-

sequas doluptatur, quassum quidund elique 
con nimilla nditaectus venisci ut laborrovit 
vollam qui sunt.Ate nimuscil ipsum aut qui 
amus dessime qui audae nosapiendi sedio. 
Tet antorro vitionecerum quissimagnis re po-
rum doluptasi cori id quat aut.

HIER STEHT EINE HEADLINE THEMEN EIN-
STIEG UDA CUS, QUO TO MOD QUIBEAT

01
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CORPORATE DESIGN | BILDERWELTEN

Bei der Verwendung von Fotos – aus dem Fotostock des  

HZB oder beim Kauf aus kommerziellen Stocks – sind folgende  

Hinweise zu beachten:

–  authentische Motive

–  Darstellung von Tätigkeiten, Erfolgen und Geräten aus unter-

schiedlichen und interessanten Perspektiven

–  heller, konstrastreicher Look mit dezentem Blauanteil bei 

einer hochwertigen, zeitgemäßen technischen Stimmung

– einheitlicher Look innerhalb einer VÖ oder VÖ-Reihe

Einsatz im Titel

Hier werden Image-Bilder großflächig eingesetzt. Die Bilder 

sollten nicht zu bunt sein und zu den HZB-Farben passen.

(A) Ausnahme:

Wissenschaftliche VÖs: Hier ist ein Bereich im Titel definiert, in 

dem die generierten Wissenschaftsimages Platz finden.

Grafische Visuals

Themen, die nicht eindeutig dargestellt werden können,  

erhalten thematisch interessante Strukturfotos oder Illustratio-

nen. Das HZB verfügt hierfür über einen Adobe-Stock-Account. 

Kontakt siehe S. 44.

Minuskeln bei längeren Lines mit 
eher schwer lesbaren Worten
Hier steht eine Subline 50%. Hier steht eine Subline. Apis moluptur acea-
rum velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

�����������������������������������
LOGO LOGO

Minuskeln bei längeren Lines mit 
eher schwer lesbaren Worten
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur acearum velicat 
iuntemp orrorehendia auda conesecupta

�����������������������������������

Minuskeln bei längeren Lines mit 
eher schwer lesbaren Worten
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur acearum velicat 
iuntemp orrorehendia auda conesecupta

IMAGE

HIER STEHT EINE DACHZEILE 40% IN VERSALIEN 14 PT 1-ZEILIG 

Headline Sach-Titel group 
lorum ypsum auch 3-zeilig mög-
lich las asdkfj
Highly luminescent organic-inorganic materialsMoluptamus eles dolest 
ligendebisim autempor magnatasinucias voluptam. 50%

APPLICANT: 
Dr. Marcus Böhm, Optoelectronics Group, 
Department of Physics, University of Cambridge,
JJ Thomson Ave, CB3 0HE Cambridge, UK, 
Tel: +44 (0)1223 768161, e-mail: mb842@cam.ac.uk

KEYWORDS: 
Solar cells of next generation, luminescence, 
nanocrystals, organogels, perovskites,
energy transfer, optoelectronic devices

HOST CENTRE: Prof. Dr. Norbert Koch, 
Helmholtz Zentrum Berlin für Materialien und Energie

HOST UNIVERSITY: Humboldt Universität zu Berlin, 
Newtonstrasse 15, 12489 Berlin / Germany

(A)
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CORPORATE DESIGN | BILDERWELTEN (FORTSETZUNG)

Beispielfotos für Titel und Inhalt, die eine dezente 

Farbbearbeitung erhalten haben:

- Metallic-Look

- Tiefen mit erhöhtem Blauanteil

- Helligkeit und Kontrast
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CORPORATE DESIGN | ILLUSTRATIONEN UND GRAFIKEN

Grafiken werden innerhalb des Satzspiegels platziert und an die 

Spaltenbreite angepasst. Sie passen sich der Spaltenbreite an. 

Sie können auch bis in den Anschnitt gehen.

Inhaltlich überschaubare Grafiken mit mit wenig Details können 

auf HZB-Farbflächen stehen. Hier: HZB-Blau.

Komplexe wissenschaftliche Grafiken stehen i. d. R. auf weißem 

Hintergrund und werden enstprechend des Designs eingepasst. 

Sie können darüber hinaus auf Grauflächen 12 % K platziert 

werden. Grundätzlich sind zur Gestaltung alle Aufrasterungsstu-

fen der HZB-Farben zulässig. 

Farbempfehlungen:

c 28
m 0
y 100
k 0

k 12

c 0
m 50
y 0
k 5

k 30

c 0
m 18
y 50
k 2

k 50

c 41
m 0
y 1
k 0

k 70

c 60
m 37
y 15
k 10

c 40
m 40
y 0
k 18

XX XX XX XX XX
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UMSETZUNG | MUSTERANSICHTEN

Minuskeln bei längeren Lines mit 
eher schwer lesbaren Wörtern
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur acearum 
velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

Minuskeln bei längeren Lines mit 
eher schwer lesbaren Wörtern
Hier steht eine Subline 50%. Hier steht eine Subline. Apis moluptur acea-
rum velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

�����������������������������������

Anwendungen

(A) Die Bühne kann auch unten positioniert werden.

Der HZB-3-Sprung positioniert sich dann oberhalb der Bühne.

Der Bühnenbeginn + 2x-Rand von unten.

(B) Die Bilderwelt sollte immer passend zur grafischen Gestal-

tung gewählt werden.

(C) Raum für weitere Informationen wie URL, Partnerlogos oder 

Claims.

  Digitale Indesign-CC-Vorlagen liegen bei GF-KOM vor.

(A)

(B)

(C) (C)

HIER STEHT DER TITEL IN DER  
MOBILVERSION DER 2-ZEILIG SEIN
Hier steht die Subline, diese kann auch mehrzeilig sein, Faceate quo consece  
pereiciissus dignatur? Eligenis et, etum qui bero qui.

MIT NEWS JAHRESTREFFEN 21
Neue SARS Covid- Forschung an BESSY II

(C)
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UMSETZUNG | MUSTERANSICHTEN

(A) Titel Broschüre / Publikation Digitalversion (Tablet)

(B) Einladung Digitalversion, hier Bsp. BESSY II

(C) Universal-Digital-Informations-PDF

  Digitale Indesign-CC-Vorlagen liegen bei GF-KOM vor.

EINLADUNG Z. B. NUTZERTREFFEN
EFACEATE QUO CONSECE 
Hier steht die Subline, diese kann auch mehrzeilig sein, Faceate quo consece 
pereiciissus dignatur? Eligenis et, etum qui bero qui.

IMAGE

HIER STEHT DER TEASERTEXTHier steht die Subline mit weiterer Informationlorum ypsum

(A) (B)

(C)

HIER STEHT DER TITEL IN DER 
MOBILVERSION, DER 2-ZEILIG SEIN
Hier steht die Subline, diese kann auch mehrzeilig sein, Faceate quo consece 
pereiciissus dignatur? Eligenis et, etum qui bero qui.

����������������������������������

HEADLINE KURZ KNAPP
SUBLINE SEHR GROSS
Berlin, im August 2021

HIER STEHT DER TEASERTEXTHier steht die Subline mit weiterer Informationlorum ypsum
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UMSETZUNG | MUSTERANSICHTEN

Minuskeln bei längeren Lines mit 
eher schwer lesbaren Wörtern
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur acearum 
velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist 

vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne 

avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. 

M. M. Uc remne nume facidetidees corum vatius, Ecem 

quium im demquem husquitrei praverfervit virmilis bo-

nem siliquam qui condien aterios ad adhum movem in 

senatil ierficae intil viderricii ina, scerfin dient, quem ha-

lego tatilis, nem nosti, diorivessus, consultum Haribus 

mos nature id ea apicitius rem doluptati off icaboriam et, 

simint peles millia sit velibeation es as inv

Themeneinstieg Headline 
diese kann auch 3-zeilig sein 
askd sadkfj.

01

16

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist 

vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne 

avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. 

M. M. Uc remne nume facidetidees corum vatius, nonloc, 

vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus ad ala per a 

popon vilicio storursu quit, dit gravolut re quo Catis etem 

hint. Quit; escepectu quastiorimil hilles enterces avemus 

convoli ussiliam in Etremoe riderfectum test L. Mae post-

iores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca iu-

robsendem patilicaste tere, serum Rommora coniurit.

Zwischenheadline

Ecem quium im demquem husquitrei praverfervit virmilis 

bonem siliquam qui condien aterios ad adhum movem in 

senatil ierficae intil viderricii ina, scerfin dient, quem hale-

go tatilis, nem nosti, diorivessus, consultum

Omnimossequi accus. Est quo quae asperum et vendam 

et, quiaero ilignam quia quam utempor ehendunt.SedEnt. 

Ad quias eatetur aut repedit rehendebis eventis iminit 

hitatquibus voluptae et que prores ea cone lam faceseq 

uistrum ipsa nonet quia consedi inullecesti autatur? Qui 

berrovid que seditem quamusci autem aut volupti bus-

aperum quat alit volupie ndusdandi dempe ent accupta 

teceaquae lit, velescimus et ommolupicae in nullitate vo-

lentiantur am fuga. Nam reius que ipsam quid molorepra 

nes molenis expedit emodit laut iundit, omnis nonse pre 

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist vesteres consus omanum se nos, 
quam es Cat, fex ne avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. M. M. Uc 

remne nume facidetidees corum vatius, nonloc, vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus 
ad ala per a popon vilicio storursu quit, dit gravolut re quo Catis etem hint. Quit; escepec-
tu quastiorimil hilles enterces avemus convoli ussiliam in Etremoe riderfectum test L. Mae 
postiores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca iurobsendem patilicaste tere, 

serum Rommora coniurit.

Headline Kapitel 01 
Einstieg in die Thematik

non et et quunt quias sedita volum imincti oraerem pore-

pedic to bla cum, od et erionsectiam sitiamus soloraecus 

sit, quia sa nis volor aut vento tet audignis excerferio ex-

plis modia quam voluptatem.Tur reium vit iundi conestin 

experchil is maxim enecusam as assit volorro rumquosa 

venditi umquam ipsapis simodis et fugitis maximpercid 

ulliaeptur?

Ur archill ianditate eatiis experemodi sum ullit apit occa-

te voluptur, a derciis es aut volorem oluptaepuda con es 

ipsam am ute voloribus acest quos aut qui id quodipita 

conseni scipsape nonsequatiam harume mint a venihil in-

ciatum nest venimet, consequis unt utet milit, sit dolores-

to velitassi as explaborerro tem lant min nonsequatis etur 

magnis excerro tem que reseditatem haribus elitat ilique 

cullupta sunt, quas peditate nis nes si beriandiat.

Harum quam landi quibus recaero mod estio beatur? Ota-

tia corem voloribusam andenda eperunt este ommo to 

excestium volendit ea ex esciam et aut qui quia pellab ip-

sam, quaes rae ex et acia ipis ipsam quis ent porrovi dem-

porro corum, volorer citatem et veleseq uatur? Am, cum 

quis porpore ritibusdam evero eos eossitaquiae quam 

fugia quia pero quos eos et auditib usdaerum quam nobit 

eaquam ius sus, et andipicae consequo est omnis ulparci 

tiscillatur raerestrum cusda none non rem et verfers pidel-

lo rernam lam inullorepero que la aceperf erunt, senim 

(A)
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Hier kommt die  Headline die 
Zweizeilig läuft  

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist 

vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne 

avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. 

M. M. Uc remne nume facidetidees corum vatius, nonloc, 

vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus ad ala per a 

popon vilicio storursu quit, dit gravolut re quo Catis etem 

hint. Quit; escepectu quastiorimil hilles enterces avemus 

convoli ussiliam in Etremoe riderfectum test L. Mae post-

iores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca 

iurobsendem patilicaste tere, serum Rommora coniurit. 

Explabo. Ventis ulla dolum quam, cum veratis ma veres

Hier kommt die  Headline die 
Zweizeilig läuft  

Ceresser dientra riorbis, consul verces! Similic uperivist 

vesteres consus omanum se nos, quam es Cat, fex ne 

avoltiae, factalem tebus essentione dem ego C. Publi cris. 

M. M. Uc remne nume facidetidees corum vatius, nonloc, 

vasterica; nihilis et idientis orem acta, utus ad ala per a 

popon vilicio storursu quit, dit gravolut re quo Catis etem 

hint. Quit; escepectu quastiorimil hilles enterces avemus 

convoli ussiliam in Etremoe riderfectum test L. Mae post-

iores! Em. Maequamquo conferes ciem in dius vil hoca 

iurobsendem patilicaste tere, serum Rommora coniurit. 

Explabo. Ventis ulla dolum quam, cum veratis ma veres

MOLEKULARE 
ZUKUNFTSTECHNOLOGIE

(A) Titel Broschüre/Publikation Printversion

(B) Innenseiten Broschüre Printversion

  Digitale Indesign-CC-Vorlagen liegen bei GF-KOM vor.

(B)
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Ceresser dientra riorbis, consul 

verces! Similic uperivist vesteres consus oma-

num se nos, quam es Cat, fex ne avolkdsfsfj: 

134134

ksdfj sfk: 134235

lkasdfasjdk: 134 df d

Ceresser dientra riorbis, consul 

verces! Similic uperivist vesteres consus oma-

num se nos, quam es Cat, fex ne avolkdsfsfj: 

134134

ksdfj sfk: 134235

lkasdfasjdk: 134 df d

Ceresser dientra riorbis, consul 

verces! Similic uperivist vesteres consus oma-

num se nos, quam es Cat, fex ne avolkdsfsfj: 

134134

ksdfj sfk: 134235

lkasdfasjdk: 134 df d

H03 Ceresser dientra riorbis, consul 

verces! Similic uperivist vesteres consus oma-

num se nos, quam es Cat, fex ne avolkdsfsfj: 

134134

ksdfj sfk: 134235

lkasdfasjdk: 134 df d

HZB CORE-LABS
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1. 3. Hier kommt die  Headline 
die zweizeilig läuft 

Estis ipicipsunt di secatemquid et lamus doluptibus sa-

pit labo. Sedi repe sitaepe rspient repudia por reseditias 

non net dolorit intio. Nem nus aut vellacid quis velende-

bis ex eum volenis eatquatio molore la suntium fugiatur, 

tessi aPic tem qui cum iunt. Sundiatem eatquamusa co-

rem nobit est perepe exceat. Tiatiunt il et hicia vit volupid 

quam fugit dolore eictusc iistiasi aces ex enimus quam 

repro corrum qui berfereiunt eum repe netur aliqui dellati 

rest a ad que vent aspernam sitatquam vende coratiatem 

re persper uptatem odipsam evenis voluptas quaspienis 

cume rae nobisciandit facepre henimpo restion cum rei-

um quod molorpor sitatiam, consequo et venienimus, 

consequi incius velese nempos sum que litem ut alitati 

Wir kommen immer weiter voran

atquid eaquis nihit que pa iusdae consero et qui dolo ese 

consequis ut et et ressitium hil essitia suntor accuptium 

ipiet qui nostem eos quibus eritiis estiorro volor audias 

etur, seque dis ad moluptatque vent et la corio. Itas aut mi-

nimus et aut magnis evenem nobis aut dolessimo volent 

a pro culpari berionsene plit atquati onsequi ommod que 

quid et, cus et esectemporum aut re, to tem ratur aperum 

quis aciumentus, sitaecea volupis ut aut que sumqui bea 

sendita nem serernate imagnim postiae nullabo. Beatem 

volutem quam sin estis magnistrum re volupta tusdae vo-

lent. nullabo. Beatem volutem quam sin estis magnistrum 

re volupta tusdae volent. Beatem volutem quam sin estis 

magnistrum re volupta tusdae volent.

Ceresser dientra riorbis, consul verces! 
Similic uperivist vesteres. Occus dolore 
molorib usandi delis modi con plit ma 
volum ipsam endisi doloritibus plaborer-
ro est ea doluptatem

95%
Uga. Ut alitisc ipicili busdam, que eum eum 

faccusciis es a quas quia corum nimi, ilis et 

rero inistiae voluptatiis eaqui ditiis raecabo 

rempores in exceseque volut quia que se aut 

molorum ariam volupta tempos sit, dem.

01
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UMSETZUNG | MUSTERANSICHTEN

WWW.HELMHOLTZ-BERLIN.DE

HIER EINE KURZE LINE
Hier steht eine Subline, die 2- oder 3-zeilig 
sein kann moluptur acearum velicat iuntemp 
orrorehendia auda ksda sdkf

�����������������������������������

(B)(A)

Minuskeln bei längeren 
Lines mit eher schwer
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. 
Apis moluptur acearum velicat iuntemp

IMAGE

HIER STEHT DER TEASERTEXTHier steht die Subline mit weiterer Informalorum ypsum

(A) Roll-up 85 x 200 cm

(B) Titel Flyer DIN lang hoch

  Digitale Indesign-CC-Vorlagen liegen bei GF-KOM vor.
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UMSETZUNG | GESCHÄFTSAUSSTATTUNG

Prof. Dr. Maxi Musterfrau
1. Zeile Funktion deutsch (weicher Umbruch!) 
2. Zeile Funktion deutsch

Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und Energie GmbH 
Hahn-Meitner-Platz 1 | 14109 Berlin | Germany
Tel +49 30 8062 - 40000 | Fax +49 30 8062 - 40000
vorname.name@helmholtz-berlin.de
www.helmholtz-berlin.de

Prof. Dr. Max Mustermann 
1. Zeile Funktion englisch (weicher Umbruch!) 
2. Zeile Funktion englisch

Helmholtz-Zentrum Berlin für Materialien und Energie GmbH 
Hahn-Meitner-Platz 1 | 14109 Berlin | Germany
Tel +49 30 8062 - 40000 | Fax +49 30 8062 - 40000
vorname.name@helmholtz-berlin.de
www.helmholtz-berlin.de

Visitenkarten

Die Visitenkarten werden im Digitaldruck vom HZB erstellt.

Sie sind zweiseitig, Deutsch und Englisch.

Format: 85 x 50 mm

Schrift: Source Sans Pro / Var.

  Visitenkarten bitte über die Abteilung FM-I bestellen.

Briefbogen

Der Briefbogen des HZB liegt als Word-Doc vor. Hier wurde das 

Logo entsprechend ausgetauscht und der HZB-3-Sprung integ-

riert. Ober- und Unterzeilen liegen als JPG vor.

  Die Briefvorlage finden Sie im Intranet.

 

 

 
 

 
Firma 

Zusatz 
Anschrift 
PLZ Ort 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier kann eine Betreffzeile stehen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Hier kommt Ihr Text rein. Hier kommt Ihr Text rein. Hier kommt Ihr Text rein. Hier kommt Ihr Text rein. 
Hier kommt Ihr Text rein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Microsoft Office User 
Abteilungsname 
Unser Zeichen:       
Albert-Einstein-Straße 15 
12489 Berlin 
Tel  +49 30 8062-1 
Fax +49 30 8062-1 
 
vorname.name@helmholtz-berlin.de 
 
Ihr Zeichen:       
Bearbeiter/in:       
 
Berlin,  
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UMSETZUNG | POWERPOINT-VORLAGEN

Powerpoint-Präsentationen

Für alle Veröffentlichungen stehen Powerpointfolien

im Breitbandformat zur Verfügung.

Im Folienmaster sind verschiedene Layouts definiert wie folgt:

–  Titelvarianten  

u. a. mit den thematischen Bühnenkeyvisuals sowie der 

jeweils alternativen Headline-Ausführung in Versalien oder 

Minuskeln. 

–  Inhaltsfolien  

Hier sind Platzhalter für Bilder, Grafiken und Textrahmen  

definiert.
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Powerpoint-Präsentationen (Fortsetzung)

Es stehen 6 Muster-Inhaltsseiten zur Verfügung, die als Gestal-

tungshilfe genutzt werden kann.

Wiederkehrendes Element ist der HZB-3-Sprung auf jeder Folie. 

Dort ist auch die Benennung des Themas angesiedelt.

  Digitale Vorlagen finden Sie im Intranet.

UMSETZUNG | POWERPOINT-VORLAGEN

4

THEMA

1. HL Source Sans Pro Bold 40 PT
Copy Source Sans regular 24 PT aliam quianducia aligenet aut ipid quam sus dunt 
ad eos aut aut qui ra peri to ellorera voluptate voluption con cus di optamento vo-

luptas dolum faces aliti descid quiduciendae quam, quae invende.

Hier steht ein Kernsatz, der hervorgehoben ist. 
In Source Sans reg. 24 PT

5

THEMA

HL FOTO 14 PT Copy Source Sans regular 16 | 25 PT aliam quianducia aligenet aut ipid quam sus dunt ad eos aut aut qui ra peri to el 
Hier steht ein Ssatz, der hervorgehoben ist. In Source Sans  med. 16 PTXerepudi doloreseque volores quaeped quisimi

8

THEMA

GRAFIKBEZEICHNUNG
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1.2.1 Headline 02 mit Minuskeln

Copy Source Sans Pro regular 16 | 25 PT aliam quianducia 

aligenet aut ipid quam sus dunt ad eos aut aut qui.

 

1. Aufzählung 1 Copy Source Sans  med regular 16 | 

2. Aufzählung 2

3. Aufzählung 3

4. Aufzählung 4

5. Aufzählung 5

6

THEMATHEMA

1.1 HL SOURCE SANS BOLD 24 PT

Copy Source Sans Pro regular 16 | 25 PT aliam quianducia 

aligenet aut ipid quam sus dunt ad eos aut aut qui ra peri to 

ellorera voluptate voluption con cus di optamento voluptas 

dolum faces aliti descid quiduciendae quam, quae invende.

Hier steht ein Abschlusssatz, der her-
vorgehoben ist. In Source Sans Pro 
reg. 24 PT

IMAGE

7

THEMA

1.2 HL SOURCE BOLD 24 PT

•  Copy Source Sans regular 16 | 25 PT aliam quianducia 

aligenet aut ipid quam sus dunt 

•  ad eos aut aut qui ra peri to ellorera voluptate volupti-

on con cus di optamento voluptas dolum faces aliti 

descid quiduciendae quam, quae invende 

•  voluptatiur? Lumquia ipit vellum is vid quatenisci vit 

aut ma dolorepudit aut quas non cone 

•  pa volupid molorepe sinto to et omnissunde que liqui 

dignimpori bernatio.
BU innerhalb Source med. 12 PT Sequaeceaqui sum vent, natibus autemost, 

iducimpore volor si nulpari ossimin ciisci autecaborro cus est aut volupta 

quundam, consequat.Seditasit, tem ut dolorporrum qui dit doluptas ven-

ducia dolupta epudist porum exerera et que dipsam, sundel moditiam et as 

doluptatum laciunt.

IMAGE

9

THEMA

1.2.1.1 Source Sans Pro regular 16PT

 aliam quianducia aligenet aut ipid quam sus dunt ad eos 

aut aut qui ra peri to ellorera voluptate voluption con cus di 

optamento voluptas dolum faces aliti descid quiduciendae 

quam, quae invende voluptatiur? Lumquia ipit vellum is vid 

quatenisci vit aut ma dolorepudit aut quas non cone pa vo-

lupid molorepe sinto to et omnissunde que liqui dignimpori 

Andentem olupta eost am, volo volupta volum dolut aliqui 

nullige ndendunt doluptas reri soluptatis dolut dolupta vo-

loraturio militiam vento magnihi libusa con nis dolut
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www.mehr-infos-zum-projekt.de
www.Source-bold-25/30pt.de

METHODS RESULTS

CONCLUSION BOLD 40/50 PT

•  Poruptatur sit apiciis in rest, inctio ommo explites mo-
lorem licab imus seribus explaboribus dolorrum quatio 
quodis maionse quistrum repudignis eresecero tet om-
nisqui ut ad exceaque nobis est pore od ma acculparum 
harunti uscium es iunt, sunt perspis

•  Apicipicae maioris torrum quisqui aectus veritiis.Opta 
doloris dolupta nobis exerovitis aut magnimporpos do-
loria solo eum harum eturi sunt reicipsam, excep. Hil id 
exceatia pere venet untia et explis mo eum seque dissim 
rem. Nem si nobis si dis maximporum sapieniet eseque 
escit

•  Iquibeatas aut liquia necabo. Imincte adi aut aut exerum 
que est, apellant aut ipienisqui tem lant repe ea del ius-
am qui se experumquis sum, vid moluptias reprereic tet 
et qui aut alicid quidipsus sunt.

•  Beatempos dollaborepe corions equatur arum excescilit 
faccus earunt.

Überschrift  innerhalb der Box: Source Bold 25/30 Pt Überschrift  innerhalb der Box: Source Bold 25/30 Pt

Überschrift   Source Bold 25/30 Pt

So sieht die Bildunterschrift  aus: Source Regular 18/22 Pt. Eturese nobis dolut eos vit et 
harum etur min nos maxim eius dolupta volorro denis experia nistem aut ad moluptamus 
exerum solent dit eumquidis aut exeresti adis et labo.

So sieht die Bildunterschrift  in Source Regular 18/22 Pt aus. Occupisti dolo es accusci nam, 
optaturehent untibusdam dunt explauta qui remporem sunt aped moloribearum.

•  Dit off icil maximi, consequ iatem-
po reriandio. Et que pratur?

•  Mi, veriati andenih itasperit, cup-
tia pro odis sequati di nobissit 
ilignimusam quaerro tempori be-
atium fugit ut volum quis estrum 
utem id eatae ditium ipictio. Seru-
men daeresequisi

Überschrift  innerhalb der Box: Source Bold 25/30 Pt

So sieht die Bildunterschrift  in Source Regular 18/22 Pt aus. Occupisti dolo es accusci nam, 
optaturehent untibusdam dunt explauta qui remporem sunt aped moloribearum cup-
iet verfere iumquati re sunt, endit quam quas delesto rporitium nonsectem que proreste 
suntorem quundis ame dolorep udandundam quodis et ipit rem quam, optassi minvenis 
mo voloruptio que vende sitio eost, soluptatem et remquibus imini dolores millatur? Do-
lorempe placcae magnitibus et quuntia consequia doluptur, od ea periatur

So sieht die Bildunterschrift  aus: Source Regular 18/22 Pt. Eturese nobis dolut eos vit et 
harum etur min nos maxim eius dolupta volorro denis experia nistem aut ad moluptamus 
exerum solent dit eumquidis aut exeresti adis et labo.

ABSTRACT: Wird in Source Bold 32/39 Pt gesetzt. Ratem qui blabo. Expere ea simodia in rem repre, nim alibusae auta dia quam intem sam volupta que plique ea-
turest, to que pel et mil minihic to mil ipsum enimendanis nobis et quia quam re inulluptas est, omnis magnisq uatur? Quiat et harum ad eius maior anihillacer.

Der Fußnotentext ist Source Regular 16/20 Pt. Der Fußnotentext ist Source Regular 16/20 Pt. Der Fußnotentext ist Source Regular 16/20 Pt. Der Fußnotentext ist Source Regular 16/20 Pt. Der Fußnotentext ist Source Regular 16/20 Pt. Der 
Fußnotentext ist Source Regular 16/20 Pt. 

HIER STEHT EINE HEADLINE IN  SOURCE BOLD 95 PT, 
LORUM YPDUM ZEILENABSTAND 110 PT
Hier steht eine Subline in Source Bold 45/60 Pt

Der Fließtext wird in Source Regular 25/30 Pt gesetzt. Ovitasimolut 
vel idellacea verum natur rest andunda epudaer emoloreces inci-
as as as parum voluptur? Qui ut la que pliquae con cum quis nulpa 
dit, temquae cum eum fuga. Cit hil maximi, sed utem experchitis 
in explabo. Epudisquidi accaeseque volupta tinctur, conse parum 
facium exceriant unt ad mod ero voloreseque mod molora qui 
quunt quam voluptatis saepe ped eture poria que dolenis ciatis 
est volest, qui sed quia proria posametur, atus arum qui odio ea-
tur arum volesti debitiaecus, to qui none off ic temollab id quam 
fugia que verum facearuptat optas quiae cus archili gnihilic tem. 

Sedipit, odit doloreperum rerro mod maio.Te veliatur re listiunde-
ra debisciet audis eos ressunt pel most ratemod molupta tusdam, 
con rerspel enitin porro es aturi dolorit amet off icias et quid elia 
vendam quam alit, ut as ut parciendit, tenetus animus que ent 
odiciet de consequ iaturepta quis repelib usdandu cipsandigent 
aniet eos atur soloribus magnis delesti onsequia vel modiaecea-
rum sundend aecere, sam et miliqui blandem pellore mquatatem 
aut faccust que exped mi, voluptur repelles ad quiasperrum, om-
mos quatet ommodic ilitatis autemporem. Et abo. Secatias ex est 
ma nulparchil ilibus exerspisi dolora sit quas ute natio consed qui-
bus, con nullauda dolor a sam, is min pe velit pe nimus et facea 
non rerferem fuga. Nem nonsedi to maio tet et, anditatetur atis 
dolupient. Ent quundit andi quodita vernatem eictem vendem que 
reptasimusda venis nectotae plab illora volorrum quist odioriae.

MOTIVATION

HEADLINE SOURCE BOLD 40/48PT
Porerorr orestiat quiam, sitinim essit enimus dolorrum aut mos-
si quam cus unt estibus, con rae voluptat eum fugiat omnimolo 
volenih ilicabo. Bis que quatiamust, que vendiciis nestisciae sam 
sunt, qui culloribus nonse quo voloratur?

Ulluptate sint pliquae nonsecae et, tecuptibus dici iducitam etur? 
Erestrum dolesent erum nusdaecatur, optamet entiae nihite num 
que omnis exerepe mo expla voloren itatistis estiorerat aut eossite 
pedit quae parume magnist rundam veles nam, sime consera aut 
endae. Berem voluptate ped magnatibus earchicab ipsandae ele-
nim tate ped magnatibus earchicab ipsandae elenim. Tem. Et erro 
odi cus utem in corae enti volupti busanienet volorro ventiatibus 
cupta volorrum adias derro blam facestist, venis repre comnim rer-
ferrovid el iur? Adis a dundant aut que porio coriorrore, off icim qui 
ratur ad eum volorem ea pliciisserro voloratur remodit dolorem et 
et aditin porempo reratur? Ga. Dolupid que omnis doloresti quun-
tin venem. Off icia si con comnihil mincit utasped quaturecto evel 
molorae velenda ndamenimpos aut hariorr oritiur. Sa poreicienis 
est exped quo ilique nulpa volorerovid. 
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Source Regular 16/20 Pt. Epti dolo toribus sam, sitatus ressita velignim aut ut et 
ventibe.

Source Regular 16/20 Pt. Lupis es volupid mo dollecus resti re plitibus. Reptus, sit untet 
dolorro tem quiae consequo tendae eossequi andi blaccus vel ex everum, animpore pore-
rion rate molupta temosto essuntis ut verum num quam ipsam, cus. Bis venias nus dolor-
pori sent est ut re off icab is et faceatq uatium hitas voloresto ommolesent, omnimillenis 
utestem. Harum dellabo. Ut audiscim et velit ut volore parcim is et andelib eruptat ibusa-
mus perio conecus in rersperiam ipid quatior secto commo te aciis re pe nihilit modit est, 
ellupta volupta pratur, sendis audi occusam usandio evel inciend ipsunt fuga. Mus di site 
consed que nus magnati ssuntorum voluptatur ressimi, nonsere cerion et plabor sam, vo-
luptusdae as ex ea nia et apereniasi alia prempore por rero beratquam que doloritem ento 
omni alita con comnimp orporepra sendend itatusamus eiuntia spitis veni ducides vid 
exeribe rrumeni endenet as aut modit auditinulpa dolut eos molenis es nulparum enducilit 
vererum et abo. Neque magnisq uatur, sitatibusam quatet harum nonse mil im

Prof. Dr. Vorname Name

vorname.name@helmholtz-berlin.de
Fon +49 - 30 - 63 92 - 29 90
www.helmholtz-berlin.de/xxxxx

www.mehrinfos-projekt.de
Source Regular 18/22 Pt. Quibusa volupta que es elique ali-
bus et ipsaepudia in remque debis dit arum. Andant, etur? 
Solore, tes et ratur.

Hier das
Foto

einsetzen!

Hier den
QR-Code 
einsetzen!

MORE INFORMATIONS

Source Regular 16/20 Pt. Vitat. Ro maio. Nam, ut am ant. Rerent aut pra simodit exceataque 
doluptatus. Re plaute esciis sunt. Fugia deliquas volor audaepro voluptas et, ex eaquo con-

UMSETZUNG | WISSENSCHAFTLICHE VÖs

Präsentation von wissenschaftlichen Inhalten

Für die Aufbereitung und Präsentation von wissenschaftlichen 

Inhalten stehen

(A) Poster A0 in Powerpoint und Indesign und

(B) A4-Deckblätter in Word 

zur eigenständigen Bearbeitung zur Verfügung.

Die Vorlagen sind in Hausschrift Schrift Source Sans Pro / Var.

eingestellt. Falls die Verwendung der Schrift aus technischen 

Gründen nicht möglich ist, kann hier auch Calibri verwendet 

werden.

  Digitale Vorlagen finden Sie im Intranet.

Für die Postervorlagen in Powerpoint und Indesign sind weitere 

Varianten in Planung. Vorlagen in LaTex sowie (wieder)  

ein aktualisiertes separates Manual für die Bearbeitung von 

Postern werden voraussichtlich bis Ende des Jahres 2021 

verfügbar sein.

IMAGE

HIER STEHT EINE DACHZEILE 40% IN VERSALIEN 14 PT 1-ZEILIG 

Headline Sach-Titel group 
lorum ypsum auch 3-zeilig mög-
lich las asdkfj
Highly luminescent organic-inorganic materialsMoluptamus eles dolest 
ligendebisim autempor magnatasinucias voluptam. 50%

APPLICANT: 
Dr. Marcus Böhm, Optoelectronics Group, 
Department of Physics, University of Cambridge,
JJ Thomson Ave, CB3 0HE Cambridge, UK, 
Tel: +44 (0)1223 768161, e-mail: mb842@cam.ac.uk

KEYWORDS: 
Solar cells of next generation, luminescence, 
nanocrystals, organogels, perovskites,
energy transfer, optoelectronic devices

HOST CENTRE: Prof. Dr. Norbert Koch, 
Helmholtz Zentrum Berlin für Materialien und Energie

HOST UNIVERSITY: Humboldt Universität zu Berlin, 
Newtonstraße 15, 12489 Berlin / Germany

(A)

(B)
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UMSETZUNG | SCHÜLERLABOR

Die Designlinie des HZB-Schülerlabors

Für die Aufbereitung und Präsentation von Inhalten steht für 

das HZB-Schülerlabor ein eigenes Logo sowie eine modifizierte 

Designlinie innerhalb des Corporate Designs zur Verfügung.

Die Bühne des Schülerlabors präsentiert sich im HZB-Cyan mit 

Strukturhintergrund.  

Zudem ist die Fließtext-Schrift Inhalt mit 90 % angelegt. Weiter-

hin ist hier eine Schmuckschrift für die Headline im Font Share 

vorgesehen.

Beispielansichten:

(A) Broschüre / Publikation Digitalversion (Tabletformat)

(B) Poster A3

Die Vorlagen sind mit der neuen Hausschrift Schrift Source Sans 

Pro / Var. eingestellt.

Falls hier kein Verwendung der Fonts Source Sans Pro / Var. oder 

Share möglich ist, steht wieder die Systemschrift Calibri zur 

Verfügung.

Blick in die Materie
Für Schülerinnen und Schüler.
Für Lehrerinnen und Lehrer.

www.helmholtz-berlin.de
Hier Teaser Headline

Sieh Qui ilitibus, que nulparcium repelist

Fugia quia pero quos eos et auditib usdaerum 
quam nobit eaquam ius sus, et andipicae conse-
quo est omnis ulparci tiscillatur raerestrum cus-
da Estorit quam evel idione nulla Estorit quam 

evel idione  borrum.bVendiam rate sunture sti-
untia sit, volore, sequiamet ad untisqui test li-
quo volor aut aut idebit, versped que ommos 
aces ea cum rerumquam autem restrum qui di-

Blick in die Materie
Für Schülerinnen und Schüler. Für Lehrerinnen und Lehrer.

www.helmholtz-berlin.de

IMAGE

Hier Teaser HeadlineSieh Qui ilitibus, que nulparcium repelis

(A)

(B)
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UMSETZUNG | SCHÜLERLABOR

Das Visual

Das Schülerlabor erhält in der Bühne ein grafisches Element, 

das überall eingesetzt und nicht verändert wird.

Es ist in die Vorlagen eingebettet.

Einstellung: 50 % Transparenz

3-Sprung Schülerlabor: Analog zu siehe Designsystem 

siehe S. 19

(C) Flyer DIN lang

  Digitale Indesign-CC-Vorlagen liegen bei GF-KOM vor.

publico enihiliac factus ia vivis teatum prae maiocur 
oremors etilius, num hui serehebatum nostam octatua 
tastrum mor lica renihi, nostuus est L. Serunum fici 
strit? Quonsimoltus abi propulabunum hucerfecum 
es! Deconsu ppliis, nonsit ipiemuro estrebatiae porum 
sta, es? qua L. Ete, con rei suliiss olicid reheme ver-
ora? Ad coneque tatuscia? Irmisus vignatus, dum te 
maximus et rei popos interni ntestratus rei imurbes 
temenerei inequontrit graverio vis cora Simporbem te, 
dissulego niae tem quam ocultus cae nosuam urs etil 
conscris.

Blick in die Materie
Für Schülerinnen und Schüler.
Für Lehrerinnen und Lehrer.

www.helmholtz-berlin.de Hier Teaser Headline
Sieh Qui ilitibus, que  nulparcium repelist

publico enihiliac factus ia vivis teatum prae maiocur 
oremors etilius, num hui serehebatum nostam octatua 
tastrum mor lica renihi, nostuus est L. Serunum fici 
strit? Quonsimoltus abi propulabunum hucerfecum 
es! Deconsu ppliis, nonsit ipiemuro estrebatiae porum 
sta, es? qua L. Ete, con rei suliiss olicid reheme ver-
ora? Ad coneque tatuscia? Irmisus vignatus, dum te 
maximus et rei popos interni ntestratus rei imurbes 
temenerei inequontrit graverio vis cora Simporbem te, 
dissulego niae tem quam ocultus cae nosuam urs etil 
conscris.

Nos aris consulia nihicae condactume caestisulum tu 
consus, fatilib untesen irtem, nosu etio, Catam, nihilin 
Ita vir locta, posto a re, pubis et nintrio cciesteritam 
ressena tustre te pore, norte hostili cercepe rmilica-
ves? Ni fenti, consu es occhui con hae mor inatussum 
adhucia esili, conem int? Saturemus ipio, vita, que 
notimuloctum ius aciensil teror addum demque iam 
teludam nostredit, 

Bitro, neserficiis, Ti. Quid det intisse

consuam eo con senatus, nequerfirte muntilis am nos 
et obse fora remquon feris? Ad caequam ditandiem 
mil condam strunum patus, ipiena vid sestrio, cionvest 
faucies similiem. Ocusa rei senirib unteber aedium res! 
Simius acch.

Und so geht es:

A.  Fugia quia pero quos eos et auditib usdae
B. quam nobit eaquam ius sus, et andipicae
C. Sequo est omnis
D.  Uam nobit eaquam ius sus

Besuche uns auch auf:

Epecris perum. Senterfitu 
eo con te fat a duc maxi

Catiost videlar ipsena, unica; hostraed atuam ine 
teri pra se hacienatatis senteseres! Mendam modi, 
estemquam in dius. Fuit, crid facienat orum huidete 
rfirmium o pat in se cris ceperem simihilis, etimi-
us, consime intro publicioraet iu que firid se ina, 
porum pra tum in tem, Ti. Etrum enti sum adhuc 
venterobute adet; Cupplis verra num iae di fice-
sessil utemnihiliu mus, convertus, ex mo inti, con 
scerunum nosul untifectuius por adhuctam hoculer 
tiemniciptia mo no. Marivere ia? Caesentemum om-
nos popotis bonis cons inte, Catussi publis con vis 
bonloc vilicta, nonve, usquo mor loc, tam sciente, 
sestelinum hos es vis la medem que conde viume 
egit? que auderum remultorac tam is, dessimorusse 
ommovestiqua L. Etilla niaeque tus bonloc ocae 
noratus et L. Quam mei publicis se consusquam 
ternu movis abus andii fuemur aura concus, strob-
sesent, C. Mulicav enduciam ommo conum cre me 
et vidieniur lisquiumus cestem cupioratia Sati siliam 
vesid me mo enat vatis. 

Habus. Mus, oposser firiaed Cupicer miliciam ia st 
re consula ressimus con turorum loctusp erdinari 
convoca elarius atabut Ex mac terfiris. Valicid seris 
M. To es se, conduct oraverum involicempra rei 
inum remus hae qui ponst viliuss imenit aut etimo-
ris, verorte ritrima nducon patantur, utum obsenat 
iorevilin inumustiae, ia? quas vervivi dentem tatusat 
queris An tam in tem no. Forist L. Diem am apero, 
nox sciverit; nontemquo primo pro, se, taris ne-
sciena, vigilicae nessimus rei prortiae et; nonferfir 
portem vit; nos, quit, pere nonsus efacrei sedempe 
rnirmandam revil vit vit publiis temperra nihilintro 

publico enihiliac factus ia vivis teatum prae maio-
cur oremors etilius, num hui serehebatum nostam 
octatua tastrum mor lica renihi, nostuus est L. Se-
runum fici strit? Quonsimoltus abi propulabunum 
hucerfecum es! Deconsu ppliis, nonsit ipiemuro 
estrebatiae porum sta, es? qua L. Ete, con rei 
suliiss olicid reheme verora? Ad coneque tatuscia? 
Irmisus vignatus, dum te maximus et rei popos 
interni ntestratus rei imurbes temenerei inequon-
trit graverio vis cora Simporbem te, dissulego niae 
tem quam ocultus cae nosuam urs etil conscris.

Nos aris consulia nihicae condactume caestisulum 
tu consus, fatilib untesen irtem, nosu etio, Catam, 
nihilin Ita vir locta, posto a re, pubis et nintrio 
cciesteritam ressena tustre te pore, norte hostili 
cercepe rmilicaves? Ni fenti, consu es occhui con 
hae mor inatussum adhucia esili, conem int? Sa-
turemus ipio, vita, que notimuloctum ius aciensil 
teror addum demque iam teludam nostredit, 

Bitro, neserficiis, Ti. Quid det intisse

consuam eo con senatus, nequerfirte muntilis 
am nos et obse fora remquon feris? Ad caequam 
ditandiem mil condam strunum patus, ipiena vid 
sestrio, cionvest faucies similiem. Ocusa rei senirib 
unteber aedium res! Simius acch.

Erdienti amdienium quem in tatusa 
nistrem, que ner que die iam ium 
que et, actantie nonsumendem dien-
sig ilicit. Obsenar itiam, nonter lis, 
quod nocrevicurei siculvi licaeque 
etorem publisu ltorunin Etra dertus; 
invoc, dius.

(C)
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HIER EINE KURZE LINE
Hier steht eine Subline, die 2- oder 3-zeilig 
sein kann moluptur acearum velicat iuntemp 
orrorehendia auda ksda sdkf
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WWW.HELMHOLTZ-BERLIN.DE

Hier kommt die Headline in Blau

Oresto eturent, sapellatur, quae etusda qu Location at Usergroup
BESSY II BerlinNam que volum ducidus modis coratem sequidit que 
dolupta sperspe pel etus ad ut quisseque venem ea que liate erore-
puda enditat litio vent. Dolumqui sunt ommolo et harcimos niatem 
idendaeces rem qui repudae nonse suntusa iduciduciis que prorecta-
tia sum nem volore nonecer unturitatem recearuptas ernam inctesci 
qui odi dolum res moluptur sus eosandam quia aut alit fuga. Nam, 
que modis dio eictatur restibus iuntis et am vereped itibus, ipsantia 
voluptatum dernat que etur, que nones aut as mi, que nullia sum ali-
ciis tibuscidebis suntiossum debis solorer chillis ciendes dolorrovid 
magnihi lluptiur rehendi oreniscil modigent enis a postrum sus eatur, 
od et excea corit, nus quistis et untiam rendaep.

Hier kommt die Headline in Blau

Oresto eturent, sapellatur, quae etusda qu Location at Usergroup
BESSY II BerlinNam que volum ducidus modis coratem sequidit que 
dolupta sperspe pel etus ad ut quisseque venem ea que liate erore-
puda enditat litio vent. Dolumqui sunt ommolo et harcimos niatem 
idendaeces rem qui repudae nonse suntusa iduciduciis que prorecta-
tia sum nem volore nonecer unturitatem recearuptas ernam inctesci 
qui odi dolum res moluptur sus eosandam quia aut alit fuga. Nam, 
que modis dio eictatur restibus iuntis et am vereped itibus, ipsantia 
voluptatum dernat que etur, que nones aut as mi, que nullia sum ali-
ciis tibuscidebis suntiossum debis solorer chillis ciendes dolorrovid 
magnihi lluptiur rehendi oreniscil modigent enis a postrum sus eatur, 
od et excea corit, nus quistis et untiam rendaep.

Hier steht eine lange Headline, 
lorum ypsum apici cus verume  
ksdfj alskdfjsdkfasdkfj
Hier steht eine Subline, Nias sapiet, comnimusant exces ab in 
poratem nosam restiis volor assecea aut rem
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HIER STEHT EINE HEADLINEHier steht eine Subline, die auch 3-zeilig sein kann.
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VERSALIEN BEI KURZER LINE 
LEICHT LESBAR LORUM
Hier steht eine Subline 50%. Hier steht eine Subline. Apis 
moluptur acearum velicat iuntemp orrorehendia.

Hier Teaser Headline
Sieh Qui ilitibus, que nulparcium repelist

Minuskeln bei längeren Lines mit 
eher schwer lesbaren Wörtern, 
z. B. auch 3-zeilig
Hier steht eine Subline 50% Hier steht eine Subline. Apis moluptur acea-
rum velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

VERSALIEN BEI KURZER LINE 
LEICHT LESBAR LORUM
Hier steht eine Subline 50%. Hier steht eine Subline. Apis 
moluptur acearum velicat iuntemp orrorehendia.

Fugia quia pero quos eos et auditib usdaerum 
quam nobit eaquam ius sus, et andipicae conse-
quo est omnis ulparci tiscillatur raerestrum cus-
da Estorit quam evel idione nulla Estorit quam 

untia sit, volore, sequiamet ad untisqui test li-
quo volor aut aut idebit, versped que ommos 
aces ea cum rerumquam autem restrum qui di-
andelitior amendi rem quo miliquae plaborum.

Minuskeln bei längeren 
Lines mit eher schwer
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. 
Apis moluptur acearum velicat iuntemp

IMAGE

HIER STEHT DER TEASERTEXTHier steht die Subline mit weiterer Informalorum ypsum

Vorlagen im HZB-Archiv

(A) Roll-ups 3 Sorten

(B) Flyer DIN lang

(C) Poster A3

(A)

(B)

(C)
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Vorlagen im HZB-Archiv

(A) Stele, Beispiel

(B) Universalmappe A4, 2 Sorten

(C) Universal-PDF NEWS

HELMHOLTZ-ZENTRUM BERLIN 
FÜR MATERIALIEN UND ENERGIE

– Wilhelm-Röntgen-Campus –

Verwaltung 1. OG

Schülerlabor EG

Albert-Einstein-Str. 15

���������������
�����������������	

HIER STEHT EINE HEADLINEHier steht eine Subline, die auch 3-zeilig sein kann.

VERSALIEN BEI KURZEN, 
GUT LESBAREN LINES XY
Hier steht eine Subline. Hier steht eine Subline. Apis moluptur 
acearum velicat iuntemp orrorehendia auda conesecupta

VORSTAND-NEWS
ÜBERSICHT FORSCHUNG

Berlin, im Oktober 2021

HIER STEHT DER TEASERTEXTHier steht die Subline mit weiterer Informationlorum ypsum

(A)

(A)

(C)
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HELMHOLTZ UND DAS LICHT DER ZUKUNFT 
EINLADUNG
Anlässlich des 200. Geburtstags von Hermann von Helmholtz laden wir Sie  
herzlich ein, mit uns einen Blick in die Zukunft der Forschung zu werfen. 

EINLADUNG ZUR INBETRIEBNAHME 
REAL-LABOR FÜR BAUWERKINTEGRIERTE PHOTOVOLTAIK
 Eine Brücke von Forschung zur Architektur, Gestaltung und Umsetzung. 

Vor 200 Jahren, am 31. August 1821, wurde Hermann von Helmholtz  
in Potsdam geboren. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns einen Blick 
auf einen großen Universalgelehrten zu werfen, der heute noch die  
Wissenschaft inspiriert. Gemeinsam möchten wir auf die Forschung der  
Zukunft blicken und das ganz besondere BESSY-Licht entdecken. 

Wir würden uns freuen, Sie am Montag, den 30. August ab 12:00 Uhr  
im Bunsensaal der WISTA in Berlin-Adlershof begrüßen zu dürfen. 

VERANSTALTUNG

© HZB / S. Steinbach

Unsere Gäste sind:
 
•  Michael Müller, Regierender Bürgermeister und  

Wissenschaftssenator von Berlin 
•  Otmar D. Wiestler, Präsident der Helmholtz- 

Gemeinschaft 
•  Joachim H. Ullrich, Präsident der Physikalisch- 

Technischen Bundesanstalt
•  Angela Bittner-Fesseler, Kommunikations- 

wissenschaftlerin 

Mit unterhaltsamer Einlage des Portraittheaters  
aus Wien.

ZEIT PROGRAMM

ab 12:00 Uhr Einlass

13:00 Dialog Anna und Hermann 
von Helmholtz

Anita Zieher und Christoph Gareisen vom  
Portraittheater. Regie: Sandra Schüddekopf 

13:10 Begrüßung Bernd Rech, wissenschaftlicher Geschäfts- 
führer des Helmholtz-Zentrums Berlin

13:15 Vortrag „Helmholtz 200“ Angela Bittner-Fesseler, Kommunikations- 
wissenschaftlerin 

13:30 Entdeckungsmaschine BESSY: unsere Vision

13:35 Moderierte Gesprächsrunde –  Otmar D. Wiestler, Präsident der  
Helmholtz-Gemeinschaft 

–  Joachim H. Ullrich, Präsident der 
Physikalisch-Technischen Bundesanstalt

–  Jan Lüning, wissenschaftlicher Geschäftsführer 
des Helmholtz-Zentrums Berlin

13:50 Ansprache Michael Müller, Regierender Bürgermeister  
und Wissenschaftssenator von Berlin

ab 14:00 Gespräche und Snacks zum Ausklang

Diese Einladung ist persönlich – bitte registrieren Sie sich (nächste Seite)

HELMHOLTZ UND DAS LICHT DER ZUKUNFT am 30.08.2021 um 13 Uhr 

HZB STRATEGY
– Draft version: Please keep confidential –

Berlin, September 2021

Erste Umsetzungen Digital

(A) Einladung Digital (Tablet-Format)

(B) Informations-PDF, hier Town-Hall-Meeting

(C) Einladung REAL-LABOR

(D) Bildschirm-Screen

(A)

(A)

(B)

(C)(D)



41

WWW.HELMHOLTZ-BERLIN.DE

INNOVATION

The investigation, development and routine control of photo-
active materials and interfaces, for example in the areas of  
photovoltaics, photocatalysis and electronics, demand fast, 
user friendly, highly sensitive and contactless measurements 
techniques.

The conventional characterization of photoelectric properties 
often faces challenges related to the preparation of contacts, 
spectral bandwidth and available ranges of time or frequency. 
SPV techniques provide excellent conditions for getting inno-
vative solutions of related problems. However, corresponding 
SPV-spectrometers are not commercially available yet.

In the beginning of 2021, the HZB granted a patent enabling 
the contactless measurement of electrical potentials over very 
wide time domains (nanoseconds to dc). The main idea of the 
patent is based on the realization of ac and dc as well as com-
bined ac-dc measurements with the identical electrode con-
figuration.

First results on the research of semiconductors with extremely 
wide bandgap, which were obtained with the patented tech-
nique, have been published very recently (Surface photovolt-
age spectroscopy over wide time domains for semiconductors 
with ultrawide bandgap: example of gallium oxide, Dittrich et 
al., Phys. Stat. Sol. A, 2021, 2100167).

On the basis of the ideas patented and tested at the HZB and 
on the long-standing experience in the field of SPV, a com-
pact SPV-spectrometer for broad applications in industry and  
research is under development together with the partner in  
industry Freiberg Instruments (FI) and the partner at the  
Helmholtz-Zentrum (HZ) Hereon.

HZB-TECHNOLOGIETRANSFER-PREIS 2021

SPV spectrometer for SPV  
(surface photovoltage)
spectroscopy over wide ranges in time (dc…ac…transient)  
and photon energy (NIR…VIS…DUV)

Thomas Dittrich

 

Michael Franke (EMM)
Igal Levine (Postdoc am HZB)
Steffen Fengler (Postdoc bei HZ-Hereon)

Nadine Schüler (Project Manager at FI)

Scheme of a complex SPV-spectrometer for dc, ac and ac-dc combined  
measurements (without optical systems and measurements devices).

Patent / market / partners in industry

1. Patent: M. Franke, Th. Dittrich, WO 2021/000998 A1, DE10 2019 117 989 B3

2.  Diverse markets in R & D as well as in quality control (semiconductors, materials with extremely 

large band gap, photovoltaics,  photocatalysis…)

3. Partner in industry: Freiberg Instruments, joint ZIM-project

Grafik: Mustermann

Variability of photoactive materials, sample sonfigurations, properties and  
processes which can be investigated with SPV-spectrometers.

Grafik: Mustermann

WWW.HELMHOLTZ-BERLIN.DE

DIE HZB BERATUNGSSTELLE  
FÜR BAUWERKINTEGRIERTE  
PHOTOVOLTAIK
Unabhängig, neutral und kostenfrei

Erste Umsetzungen Print

(A) Roll-up Image

(B) Roll-up wissenschaftlich

(C) Schild A0

(D) Mitteilung A4

HIER BLÜHT ES FÜR 
BIENEN, HUMMELN UND CO.

UMSETZUNG | UMSETZUNGSBEISPIELE

INBETRIEBNAHME REAL-LABOR  
FÜR BAUWERKINTEGRIERTE PHOTOVOLTAIK

Am Helmholtz-Zentrum Berlin (HZB) wird am Standort 
Adlershof das erste Real-Labor für bauwerkintegrierte 
Photovoltaik (BIPV) in Betrieb genommen. Das Real-
Labor ist ein Forschungsbau mit einer Photovoltaik-
fassade, bei der besonderes Augenmerk auf die gestal-
terische Integration der aktiven Fassade gelegt wurde. 

Um den Einsatz von Photovoltaik voranzubringen und das 
große Potenzial der BIPV auszunutzen, sind unabhängige 
Erfahrungen und Untersuchungen zu BIPV wichtig. Sie er-
möglichen die Weiterentwicklung von Solarmodulen für 
die Gebäudeintegration und bilden dadurch den Brücken-
schlag in die Bauwelt.

Zielsetzung des Real-Labors
Das Real-Labor liefert Praxiserfahrungen über das Verhalten 
von Solarmodulen und des gesamten PV-Fassadensystems 
bei verschiedenen Jahreszeiten und Witterungsbedingun-
gen und über einen langen Zeitraum. 120 Messstellen und 
Sensoren in der PV-Fassade erfassen die solare Einstrah-
lung sowie elektrische und bauphysikalische Messgrößen. 
Diese Erkenntnisse fließen direkt in die Forschungs- und 
Beratungsaktivitäten des HZB ein und kommen auf diese 
Weise der Gesellschaft zu Gute. 

Darüber hinaus dient das Gebäude als Demonstrations-
objekt für Architekt  :  innen und für den Forschungsstand-
ort Adlershof. Das Real-Labor ist in seiner Art international 
einzigartig und zeigt auf, wie Forschungsinfrastrukturen 
konzipiert werden könnten, um einen Teil ihres Ener-
giebedarfs selbst zu decken: In dem Forschungsbau 
untersuchen Wissenschaftler  :  innen energieeffiziente Be-
schleunigertechnologien, die solaraktive Fassade erzeugt 
den Strom und dient selbst als Real-Labor für die HZB- 
Energieforschung. 

Beratung öffnet neue Perspektiven
Eine klimaneutrale und sichere Energieversorgung be-
darf der „solaren Aktivierung“ möglichst vieler Flächen 
durch Photovoltaik. Berlin geht hier mit dem Masterplan  

Solarcity und dem Solargesetz voran. Es gilt, nicht nur die 
beschränkten und mit anderen Nutzungen konkurrieren-
den Dachpotenziale auszuschöpfen, sondern Photovoltaik 
auch in der gesamten Gebäudehülle zu berücksichtigen. 
Dadurch steigt der Bedarf an Information und Beratung. 
Diese Nachfrage aufgreifend, betreibt das HZB seit zwei 
Jahren die Beratungsstelle für bauwerkintegrierte Photo-
voltaik (BAIP) mit dem Ziel die Akteur  :  innen im Bauwesen, 
z.B. Architekt  :  innen, Investor  :  innen und Quartiersentwick-
ler  :  innen, über die immensen Möglichkeiten der Aktivie-
rung von Gebäudeflächen zu informieren und dem breiten 
Einsatz der Photovoltaik in Gebäuden und anderen Bau-
werken den Weg zu bereiten. Für diese Beratungen liefert 
das Real-Labor wirklichkeitskonforme und praxisrelevante 
Erkenntnisse.

Das Helmholtz-Zentrum Berlin: 
Photovoltaik-Forschung auf höchstem Niveau 
Das HZB forscht seit vielen Jahren auf dem Gebiet der er-
neuerbaren Energien und betreibt mit dem Kompetenz-
zentrum Photovoltaik Berlin (PVcomB) ein anwendungs- 
und industrienahes Forschungsinstitut zur Entwicklung 
von Photovoltaiktechnologien. Die Analyse von Solarmo-
dulen unter Realbedingungen hinsichtlich Ertrag, Zuverläs-
sigkeit und Alterungsverhalten spielt dabei eine wichtige 
Rolle. Ein weiterer Forschungsschwerschwerpunkt sind 
neuartige Perowskit-basierte Solarzellen, die als dünne 
Schichten nachhaltiger und preiswerter produziert werden 
können. Das HZB hält derzeit zwei Weltrekorde für Perow-
skit-basierte Solarzellen.

Eine Brücke von Forschung zur Architektur, Gestaltung 
und Umsetzung.

www.helmholtz-berlin.de

(A) (B)
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… zum aktualisierten Corporate-Design-Manual

Das Corporate-Design-Manual richtet sich an Designer*nnen  

und Dienstleiter*innen im grafischen Gewerbe, die für das HZB tätig sind, 

sowie an Mitarbeiter*innen, die Branding-Arbeiten, Veröffentlichungen und 

Produktionen begleiten. 

Um eine nachhaltige Anwendung des Design zu gewährleisten und ein ein-

heitliches Auftreten der Marke HZB zu bewahren und sie zu stärken,  

sind folgende Hinweise bitte zu beachten:

Abstimmung mit und Freigabe durch die Abt. KOM, CD-Beauftragte,  

sind notwendig für

–  gestaltete Medien aller Art, die außerhalb des HZB präsentiert werden,  

und 

– Entwicklung von Submarken (Erstellung durch Abt. KOM).

Diese Maßnahmen tragen zu einem Gelingen eines einheitlichen Erschei-

nungsbilds der Marke HZB bei. Sie stärken die Position in der Außenwahr-

nehmung und in der Wissenschafts-Community und definieren einen klaren 

Absender – auch für alle sich unter der Dachmarke befindlichen Infrastruktu-

ren, Labore und Einrichtungen.

WEITERES | EMPFEHLUNGEN
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WEITERES | KONTAKT

Bei Fragen zum Corporate Design Manual kontaktieren Sie bitte:

Helmholtz-Zentrum Berlin (HZB)

Dr. Ina Helms (CD-Beauftragte)

E-Mail: ina.helms@helmholtz-berlin.de

Stefanie Kodalle

E-Mail: stefanie.kodalle@helmholtz-berlin.de

Florentine Krawatzek

E-Mail: florentine.krawatzek@helmholtz-berlin.de
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